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Folgendes ist zur einfachen und korrekten Inbetriebnahme
lhres Gerates unumganglich:

1. Transportverpackung entfernen - Montagezubehdr befindet sich in
den Endkappen der Verpackung

2. Gerate montieren

3. Elektrischen Anschluss durch Elektrofachkraft vornehmen lassen

Optional je nach Geratemodell:

4. Sensor SE5 einschalten

5. Einlernen der zugehdrigen Fernbedienung
6. Konfiguration mittels APP

I Allgemeines

1. Kurziibersicht

Vielen Dank, dass Sie sich fiir ein ExtremeLine-Produkt entschieden haben. Unser
fortschrittliches Heizungs- bzw. Beleuchtungssystem wurde mit neuester Technologie
ausgestattet und fiir den Innen- und liberdachten Auenbereich konzipiert. Diese
Warme- und Lichtquellen zeichnen sich durch eine sehr energieeffiziente Arbeitswei-
se und viele komfortable Funktionen aus, die unter anderem durch eine Funksteue-
rung verwirklicht wurden. Fiir die richtige Montage sowie eine sachgemafle Bedie-
nung beachten Sie bitte diese Anleitung. Beachten Sie das Typenschild auf dem Gerdt,
Lieferumfang und Ausstattung kénnen entsprechend abweichen.

Bitte beachten Sie auBerdem Folgendes: Technische Anderungen dienen dem Fort-
schritt. Unsere Online-Daten werden stetig aktualisiert, Druckdokumente kénnen
einen alteren Stand besitzen. Ihr Gerat wurde in Deutschland entwickelt und produ-
ziert, daher ist die Hauptsprache dieser Bedienungsanleitung Deutsch, bei Giberset-
zungsbedingten Unklarheiten kontaktieren Sie bitte uns als Hersteller.

Bitte beachten Sie: Alle Angaben in dieser Anleitung entsprechen dem
heutigen Stand unserer Kenntnisse und sollen iiber unsere Produkte und
mogliche Anwendungen informieren (technische Anderungen und Wei-
terentwicklungen, Irrtiimer und Druckfehler vorbehalten).
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2.Verwendung
Der Heizstrahler bzw. die LED-Leuchte ist fir den privaten oder den gewerblichen
Bereich konzipiert worden und darf nicht fiir andere Zwecke genutzt werden. Sie dient
dazu, an Arbeitsplatzen, auf Terrassen, in Pavillons, in Raucherzonen, in Wohnbereichen
und Wintergdrten eine angenehme und komfortable Atmosphare zu erreichen. Die Ge-
rate lassen sich mittels verschiedener Halterungen zielgerichtet auf bestimmte Flachen
ausrichten. Vor der Installation lesen Sie bitte die Bedienungsanleitung sorgfaltig durch.
Sie ist als Teil des Produktes zu betrachten. Installieren Sie das Gerét erst, wenn Sie die
Bedienungsanleitung gelesen und verstanden haben. Bei Unklarheiten kontaktieren Sie
den Verkdufer oder den Handler. Bewahren Sie die Anleitung wahrend des gesamten
Lebenszyklus des Produktes auf. Geben Sie die Bedienungsanleitungen an jeden nach-
folgenden Besitzer des Gerates weiter. Stellen Sie sicher, dass gegebenenfalls erhaltene
Ergdnzungen in die Bedienungsanleitung eingefiigt werden. Versichern Sie sich vor
Beginn der Montage, dass die Betriebsspannung lhrer Stromversorgung derjenigen
entspricht, die auf dem Typenschild des Gerates oder der Zubehorteile angegeben
ist. Diese Bedienungsanleitung ist ausschlie3lich fiir die Serienprodukte bestimmt. Bei
Sonderversionen sind Abweichungen der technischen Daten, der Montage und der
Abmessungen moglich.
- Vermeiden Sie es, das ExtremeLine-Produkt in kurzen Intervallen an- und auszu-
schalten, da ansonsten die Lebensdauer stark reduziert wird.
«  Beachten Sie, dass sich je nach der derzeit vorhandenen Netzspannung die tatsach-
liche sowie aufgrund von Umgebungseinfliissen auch die abgegebene Leistung
des Gerdtes andert.

3. Sicherheitshinweise

Die ortsiiblichen Bau- und Brandschutz-Vorschriften sind unbedingt einzuhalten.

Warnung:

Bei der Montage...

. Das Gerat (Ausnahme: HeatTower Carbon) muss fest montiert und von einer Elekt-
rofachkraft an die Hauptstromversorgung nach den giiltigen Standards und Regeln
fur Elektroverkabelungen des Elektrohandwerks im jeweiligen Installationsland
angeschlossen und dokumentiert werden.

«  Die Heizung darf nicht direkt ober- und unterhalb einer Steckdose angebracht wer-
den.Von den Langsseiten ist ein Sicherheitsabstand von mind. 10 cm zur ndchsten
Stromquelle zu gewahrleisten.

«  Nach VDE 0100, Teil 701 (beachten Sie die in lhrem Land giiltigen Bestimmungen)
dirfen die ExtremelLine-Geréte in Installatiansraumen mit hoher Feuchtigkeit wie
Bad, Pool etc. nur im Bereich 3 montiert werden. In einem solchen Umfeld missen
Schalter und andere Bediengerate so angebracht werden, dass sie nicht von Perso-
nen, die sich im direkten Kontakt mit Wasser befinden, bertihrt werden konnen.

«  Das Gerat muss mit einem separaten Fehlerstrom-Schutzschalter (FI) 30 mA abge-
sichert werden. Laut bestehenden Richtlinien miissen Gerdte mindestens einen
Isolationswiderstand von 0,3 MOhm aufweisen.

«  Achten Sie bei einer Installation in bzw. an Metallprofilen auf einen moéglicherweise
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erforderlichen Schutzpotentialausgleich bzw. eine Schutzerdung gemaR geltender
Richtlinien.

«  Achten Sie auf eine Zuganglichkeit von Steuerungsmodulen bei einem maoglichen
Defekt oder Service.

Schutzleiteranschluss an Metallprofile ....
Binden Sie die kabelflihrenden Profile, oder Profile in denen Steuerungskomponen-
ten untergebracht sind, nach den elektrotechnischen Regeln in Ihrem Land, in den
Potentialausgleich / Schutzleiter des Gebdaudes mit ein.

Beim Gebrauch...

«  Das Gerat darf nur mit einer zugelassenen Trennvorrichtung betrieben werden. Es
wird standardmafig mit einem offenen Kabel ohne Stecker fiir den elektrischen
Anschluss geliefert.

. Achten Sie darauf, das Gerat nach dem Benutzen stets wieder auszuschalten.

«  Berilhren Sie keinen Teil des Heizgerates wahrend des Betriebs bzw. bis zu einer
Stunden nach dem Ausschalten. Es besteht Verbrennungsgefahr.

«  Halten Sie Ihr Gerat frei von Staub, Spinnweben, usw. Es besteht Brandgefahr.

«  Betreiben Sie lhr Gerat nicht, wenn es nass oder schmutzig ist.

«  Beachten Sie zur Reinigung Ihres Gerates die Hinweise im Kapitel I1.2 (Reinigung
und Wartung).

«  Gewadbhrleisten Sie, dass Kinder oder Personen mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder geistigen Fahigkeiten das Gerat nur unter Aufsicht oder nach
einer Einweisung von einer befdahigten Person benutzen kénnen.

. Achten Sie darauf, dass weder Kabel noch Mobel oder brennbare Materialien mit
der Oberflache des Heizstrahlers in Kontakt kommen kdnnen, bzw. sich in unmit-
telbarer Nahe zum Heizelement befinden. Das Gerat darf unter keinen Umstanden
abgedeckt werden (Ausnahme: HEAT TOWER Erklarung beachten).

Im Fall eines Defekts...

«  Verwenden Sie die Heizung nie bei gebrochener oder defekter Heizwendel. Blicken
Sie nie direkt in den Lichtstrahl der Leuchtdioden, z. B. bei beschadigtem Streupro-
fil. Betreiben Sie die LED Leuchte nicht bei gebrochenem oder defektem Streuprofil.
Verhindern Sie eine Benutzung defekter Gerate unter allen Umstanden! Nichtbe-
achtung der Warnhinweise kann zu irreversiblen Augenschaden und Verletzungen
fahren.

«  Wenn die Netzanschlussleitung lhres Gerates beschadigt ist, muss sie durch eine
vom Hersteller zugelassene Netzanschlussleitung ersetzt werden.

«  Wenn das Gerat oder die Zubehorteile einen Defekt oder eine Beschadigung
aufweisen, darf das Gerat nicht mehr betrieben werden. Bitte fachgerecht von der
Energieversorgung abklemmen, an den Hersteller zurlickschicken oder entsorgen
(S. Kapitel I.5)! Das Gerat ist gegen erneutes WiederanschlieBen zu sichern.

«  Die elektronischen Baugruppen innerhalb der Gerate kénnen nicht ausgetauscht
werden. Das Heizelement der Carbonstrahler ist bei Bedarf als Zubehorteil erhalt-
lich und kann erneuert werden. Alle anderen Warme- bzw. Leuchtmittel kénnen
nicht ersetzt werden.
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Die Batterien in der Fernbedienung...
Nicht wiederaufladbare Batterien diirfen nicht geladen werden.
Es diirfen nur die empfohlenen Batterien oder die eines gleichwertigen Typs ver-
wendet werden. Verwenden Sie nicht gleichzeitig gebrauchte und neue Batterien
und nicht gleichzeitig verschiedene Batterietypen.
Batterien missen mit der richtigen Polaritat (+ und -) eingelegt werden.
Entfernen Sie leere Batterien aus der Fernbedienung.
Entfernen Sie die Batterien aus der Fernbedienung, wenn diese langer Zeit nicht
benutzt wird.

Um eine sichere und gefahrlose Programmierung bei Produkten ohne all-
poligen Netzschalter zu gewahrleisten, z.B. ExtremeLine Lighting, verwen-
den Sie das Somfy Universal Setting Cable Plug Artikel Nummer 9 015 577.
Beachten Sie die maximal zulassige Leistung.

4.Verpackung

Packen Sie lhr Gerat und die Zubehorteile vorsichtig aus, verwenden Sie dazu keine
spitzen Gegenstande, die das Gerat beschadigen kdnnten. Die umweltschonende Extre-
melLine-Verpackung, sowohl direkt oder tiber den Handel in Verkehr gebracht, ist nach
§6 der Verpackungsverordnung zertifiziert. Somit kann diese umweltge-

recht im Sammelbehalter fiir Verpackungsmaterialien entsorgt werden.

Dabei sind die jeweiligen ortlichen Vorschriften zu beachten.

5. AuBBerbetriebnahme und Entsorgung

Die von S.E. System Electronic GmbH bezogene Waren kdnnen Sie ganz

nach den gesetzlichen Vorgaben kostenlos in lhrem gemeindlichen Wert-

stoffhof unter Beachtung der 6rtlichen Vorgaben entsorgen. Bitte nutzen Sie diesen
und werfen Sie Elektrogerate niemals in den Hausmdill. Werfen Sie verbrauchte Batte-
rien nicht in den Haushaltsmiill, sondern bringen Sie sie zu einer Sammelstelle oder
entsorgen Sie sie bei einem Sondermiilldepot. Sollte Ihr ExtremeLine-Gerat eines Tages
auBer Betrieb genommen werden, ist dies durch einen Fachmann nach den geltenden
Regeln durchzufiihren und gegen Wiederinbetriebnahme zu sichern.

6. Garantie und Gewaihrleistung

Die Garantiezeit von 24 Monaten beginnt am Tag des Kaufs des ExtremeLine-Neu-
gerates. Verschleillteile oder Mdngel, die die Gebrauchstauglichkeit des Gerates nur
unerheblich beeinflussen, sind von der Garantie ausgeschlossen. Der Garantieanspruch
muss durch die Originalrechnung nachgewiesen werden, auf der das Kaufdatum und
das Geratemodell steht. Unsere Produkte unterliegen einer kontinuierlichen Weiterent-
wicklung im Sinne des technischen Fortschritts. Deshalb muss im Fall einer Reparatur
oder eines Austausches das reparierte bzw. das ausgetauschte Gerat nicht der Orginal-
ausfiihrung der reklamierten Ware entsprechen. lhr neues bzw. repariertes Gerat muss
bezliglich der Gebrauchseigenschaften aber gleichwertig bzw. hoherwertiger sein.
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7. Abwicklung im Garantiefall

Mit dem gultigen Kaufbeleg kontaktieren Sie bitte uns als Hersteller. Senden Sie das de-
fekte Gerat bitte nur in Absprache mit dem Hersteller zurlick. Bitte haben Sie Verstand-
nis dafir, dass nur Reklamationen mit einer detaillierten Fehlerbeschreibung zligig
bearbeitet werden kénnen. Ein Formblatt, um die Fehlerbeschreibung zu vereinfachen
erhalten sie online unter www.ExtremeLine.de. Das eingesendete Gerat wird nur dann
angenommen, wenn es flir den Transport angemessen verpackt wurde. Bitte entfernen
Sie gegebenenfalls gebrochene Carbonréhren vor dem Versand, um weitere Bescha-
digungen zu vermeiden. Der Hersteller wird nach eigenem Ermessen die Garantie-
anspriiche durch Reparatur oder Austausch des fehlerhaften Gerates erfiillen. Bei einem
Austauschgerat kdnnen Form und Farbe geringfiigig vom urspriinglich erworbenen
Gerat abweichen. Die Garantiezeit verlangert sich NICHT, wenn Ihr Gerat vom Hersteller
ausgetauscht oder repariert wurde.

8. Garantieausschliisse

Schaden oder Méngel, die durch unsachgemaBe Handhabung oder unsachgemafen
Betrieb verursacht wurden, sowie Defekte, die durch die Verwendung von Nicht-Origi-
nalteilen oder von nicht vom Hersteller empfohlenem Zubehor entstanden sind, wer-
den durch die Garantie nicht abgedeckt. Die Garantie deckt auBBerdem keine Schaden
ab, die durch duf3ere Einfllisse wie Brand, Blitzschlag, Wasser oder jeglichen Transport
entstanden sind. Die Haftung fiir Folgeschaden an Personen oder Sachen ist ausge-
schlossen. Der Garantieanspruch erlischt, wenn die Seriennummer des Gerates veran-
dert, entfernt oder unleserlich gemacht wurde, sowie wenn eine nicht vom Hersteller
autorisierte Person das Gerat 6ffnet, verandert, modifiziert, umbaut oder repariert.
Transportschdden sind sofort beim zustellenden Paketdienst zu melden und schriftlich
von diesem bestatigen zu lassen. Mit Ihrer Unterschrift bei Erhalt der Sendung besta-
tigen Sie die ordnungsgemife Ubernahme der Ware, sowie den ordnungsgemafen
duBeren Zustand der Verpackung ohne Mangel. Schadensersatzanspriiche sind nach
Unterschriftleistung ausgeschlossen.

9. CE Konformitatserklarung
Die CE Konformitatserklarung erhalten Sie auf Wunsch gerne direkt von uns.

10. Konformitétserklarung / Okodesignrichtlinie
Die Konformitatserklarung erhalten Sie auf Wunsch gerne direkt bei uns. Kontakt siehe

Ruickseite.

Die Produkterklarung gemaR EU2015/1188 Okodesign-Richtlinie fiir Elektroheizsysteme
finden Sie am Ende dieser Bedienungsanleitung.
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Il Heizgeradte
1. Mindestabstande
Die angegebenen Mindestabstande sind in jedem Fall einzuhalten.

1.1 Starre Montage

A =mind. 80cm B=min.30cm C=min.6cm zuHolz
& Metall E =min. 15 cm zu Glas Markise & Stoff
D =min. 210 cm zum Boden, min. 80 cm zu brennba-
ren Gegenstanden

1.2 Seilabhdangung

X + 80 cm. Beachten Sie unbedingt, dass sich keine brenn-
baren Gegenstdande im Schwenkbereich befinden. Die
Gerate dirfen nur senkrecht hdangend und an unbeweg-
lichen Teilen montiert werden. Unterbinden Sie Schwin-
gungen der Gerate.

2. Reinigung und Wartung

Reinigen Sie Ihr Gerat vor dem ersten Gebrauch mit
handelsiblichen Glasreiniger, um Riickstédnde auf der
Oberflache zu verhindern.

Durch regelméfige Reinigung lhres ExtremeLine-Ge-
rates erreichen Sie eine mdéglichst langlebige und
effiziente Funktionsweise.

Halten Sie das Produkt stets frei von Spinnweben,
Staub usw. - Brandgefahr!

Die Oberflache sollte regelmdBig mit einem feuchten, fusselfreien Tuch gereinigt
werden. Achten Sie dabei unbedingt darauf, dass das Gerat seit mindestens 1 Stun-
de nicht betrieben wurde. - Verbrennungsgefahr!

Bei der Reinigung darf am Gerat keine Spannung anliegen! Dazu miissen Sie dieses
ausstecken oder allpolig abschalten und wahrend der Reinigung gegen Wiederein-
schalten sichern - Verbrennungsgefahr! - Stromschlaggefahr!

Die Heizgerate enthalten hydrophile Bestandteile. Bitte beachten Sie, dass nach
langerer Ruhezeit der Fehlerstrom-Schutzschalter ausgeldst werden kann. Dies ist
kein Reklamationsgrund. In diesem Fall ist das Heizgerat von einer Elektrofachkraft
zu priifen.

Vorsicht! Benutzen Sie keine Hochdruckreiniger oder dhnliches, um lhr Extreme-
Line Gerat zu reinigen.

Vorsicht! Benutzen Sie zur Reinigung keine scharfen Gegenstande oder aggressi-
ven Reinigungsmittel.

Vorsicht! Stellen Sie sicher, dass keine Reinigungsriickstande auf dem Gerat ver-
bleiben.

Verwenden Sie zur Reinigung ausschlie3lich handelsiibliche Glasreiniger.

Die elektronischen Komponenten im Inneren sind wartungsfrei.

Das Heizelement der Carbon-Geréte ist bei Bedarf austauschbar.
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3. Fehlerzustandserkennung, Ersatzteile und Reparatur

Sollten Sie Ersatzteile benétigen, erhalten Sie diese bei lhrem Handler oder direkt bei
uns als Hersteller. Bei Fehlern, die hier nicht aufgefiihrt sind, kontaktieren Sie bitte zu-
erst lhren Handler oder unseren Support, bevor Sie |hr Gerat einsenden. Bitte beachten
Sie, dass eingesendete Gerate nur mit einer detaillierten Fehlerbeschreibung bearbeitet

werden kénnen.

Fehler

Fehlerbehebung/-ursache

Hinweis / Ersatzteile

Heizgerét heizt nicht

- Sicherung und Netzspannung priifen
- Gerateschalter prufen

Fehlerbehebungen ohne Erfolg —
Support kontaktieren

Gerat riecht verbrannt

- Bei erster Inbetriebnahme
- Gerat auf Verunreinigungen priifen

Fehlerbehebungen ohne Erfolg —
Support kontaktieren

Der Heizstrahler 16st Fehlerstrom-
Schutzschalter oder Sicherung aus

- Geréat wurde nass
- Hohe der Last auf der Sicherung tUberpriifen

Das Gerat nicht mehr in Betrieb neh-
men und Support kontaktieren

Der Heizstrahler wird nicht warm
genug

- Montageanordnung Uberpriifen

- zu niedrige Spannung

- Umgebungstemperatur zu niedrig
- unglinstige Umwelteinfliisse

Kunststoffabdeckung lose bzw.
gebrochen

Kunststoffabdeckung ersetzen

EC1-BK oder EC1-WT
Tutorial zum Austausch unter www.
Extremeline.de

Carbonréhre gebrochen

- Carbonréhre ersetzen

Type BISHLEGE M ORTAR RS
ECCO005S  comsepmowpnsniies s
ECC900$FH NIVl EOMTARTIEEUNG

N R —— - o
ECC1600 SFH —

ECC900S, ECC900SFH oder ECC1600
Tutorial zum Austausch unter www.
ExtremelLine.de

Bei einer Ersatzbestellung,

priifen Sie die unterschiedlichen
Anschlusstypen der Heizrohren an
Ihrem Gerat!

Fragen Sie anhand lhrer Serien-
nummer bitte bei uns nach.

Carbonréhre leuchtet / heizt nicht

- Einbaulage der Carbonréhre auf korrekten Sitz
in den Federklemmen tberprifen.
- Carbonréhre ersetzen

ECC900 Tutorial zum Austausch
unter www.ExtremelLine.de

Steuerung reagiert nicht - Abstand zum Gerat verringern EC2
- Batterie in Fernbedienung ersetzen
- Sicherung priifen
- Gerateschalter prufen
LED am Heizgerat leuchtet nicht - Sicherung priifen
- Gerateschalter prifen
LED am Heizgerat blinkt weif3 1 Sek. | - Batterie bei Temperatursensor SE5 ersetzen EC2
an /5 Sek. aus, aktuelle Leistungsstu-
fe leuchtet weiter
LED am Heizgerat blinkt weif3 0,2 - Temperatursensor einschalten EC2
Sek.an /5 Sek. blau - Temperatursensor in Reichweite bringen
- Batterie bei Temperatursensor SE5 ersetzen
LED am Heizgerat blinkt rot 1 Sek.an | - Maximaltemperatur ist erreicht, mittels APP
/2 Sek. blau den Wert anpassen
LED am Heizgerat blinkt rot 2 Sek. - Ubertemperaturschutz hat ausgeldst, warten
an/ 2 Sek. blau Sie, bis sich die Heizung abkiihlt und wieder
einschaltet.
LED am SES5 blinkt rot - Batterie bei Temperatursensor SE5 ersetzen EC2

FI Schutzschalter 16st aus

- Isolationswiderstand des Gerétes priifen
-Gerét nass geworden

evtl. Gerates durch Elektrofachkraft
aufheizen oder einsenden

EXremote Fernbedienung reagiert
nicht

- Batterie leer
- Fernbedienung defekt

Batterien des Types LR03-1,5V oder
FRO3-1,5V
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3.1 Austausch der Carbonrohre HeatTube

1.

6.

7.

Abdeckung abneh-
men: Ziehen Sie die
seitliche Abdeckung auf
der Seite des Netzschal-
ters kréftig herunter. Sie
haben nun Zugang zur
Carbonrohre.
Heizelement entneh-
men: Ziehen Sie das

Heizelement heraus.
Achten Sie darauf, dass Sie die Rohre nicht anschlagen, um einen Bruch der Réhre zu
verhindern.

Heizelement abstecken und entnehmen: Ziehen Sie den Flachstecker auf beiden
Seiten vom Heizelement und entnehmen Sie diese.

Heizelement neu einsetzen und anstecken: Setzen Sie das Heizelement in gleicher
Weise wieder ein und stecken Sie an jedes Ende den Flachstecker wieder auf.
Abdeckung einsetzen: Setzen Sie die Abdeckung wieder ein.

Abdeckung & Gerit priifen: Priifen Sie die Abdeckung auf sicheren Halt und fiihren
Sie einen Funktionstest durch.

FERTIG lhr Gerat ist nun wieder betriebsbereit.

3.2 Austausch der Carbonrohre HeatShine / HeatTower

1.

Endkappe entfernen: Mit

Hilfe eines Torx TX10 Schrau-

bendreher entfernen Sie die ‘
acht Schrauben, mit denen

die Kunststoffabdeckung am
Grundkorper befestigt ist.
Abdeckung entfernen und
Schutzgitter anheben:

Ziehen Sie nun die Kunststoff-
abdeckung und die Aluabdeckung vorsichtig nach au3en, bis das Schutzgitter frei liegt,
ziehen Sie nun das Schutzgitter aus dem Profil.

Heizelement abstecken und entnehmen: Ziehen Sie den Flachstecker auf beiden
Seiten vom Heizelement und entnehmen Sie diese.

Heizelement neu einsetzen und anstecken: Setzen Sie das Heizelement in gleicher
Weise wieder ein und stecken Sie an jedes Ende den Flachstecker wieder auf.
Abdeckung und Schutzgitter einsetzen: Nun setzen Sie das Schutzgitter, die Alu-
abdeckung sowie die Kunststoffabdeckung wieder ein und schrauben Sie diese wieder
an. Priifen Sie die Abdeckungen auf sicheren Halt und fiihren Sie einen Funktionstest
durch.

FERTIG I|hr Gerét ist nun wieder betriebsbereit.
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3.3 Austausch der Carbonrohre HeatFlare

1. Beide Endkappen entfernen: Mit Hilfe eines Torx TX10 Schraubendreher entfernen
Sie die vier Schrauben, mit denen die Kunststoffabdeckung am Grundkérper befestigt
ist.

Gehause entfernen: Ziehen Sie nun das Gehause vom Riickprofil vorsichtig herunter.

3. Heizelement abstecken und entnehmen: Ziehen Sie den Flachstecker auf beiden
Seiten vom Heizelement und entnehmen Sie diese.

4. Heizelement neu einsetzen und anstecken: Setzen Sie das Heizelement in gleicher
Weise wieder ein und stecken Sie an jedes Ende den Flachstecker wieder auf.

5. Gehause einsetzen: Nun schieben Sie das Gehause wieder auf das Riickprofil.

6. Montage der Endkappen: Montieren Sie die beiden Endkappen mit den vier Schrau-
ben wieder. Priifen Sie die Endkappen auf sicheren Halt und fiihren Sie einen Funktions-
test durch.

7. FERTIG Ihr Gerét ist nun wieder betriebsbereit.

N

Servicevideos finden Sie unter

-
e
https://www.extremeline.de/hilfe/ https://www.Service.ExtremeLine.de

Den Austausch darf nach giiltigen Vorschriften nur eine Elektrofachkraft durchfiihren.
Verwenden Sie unbedingt die beziiglich Leistung und Spannung richtigen Carbonrohren.
Fassen Sie das Heizelement nur mit einem trockenen, sauberen Tuch an.

3.3 Auswechseln der o so} 9 x \ e a 2
Batterie im Temperatur- O >\ x ﬂf

sensor SE5 »

1. Dichtung entfernen: A~ A
Riickseitige Dichtung 9 o \ 9 f D @ D’
mit flachem Gegenstand \ 4 )O O
entfernen. ¥

2. Schrauben losen: (4 Stiick)
mittels Schraubendreher entfernen und Gehause 6ffnen.

3. Batterie wechseln Batterien Type AAA austauschen.

4. Gehduse montieren: Schrauben Sie die 4 Schrauben mittels Schraubendreher ein.

5. Dichtung aufbringen: Dichtung mittels doppelseitigem Klebeband aufbringen.

6. Fertig: Der Sensor ist nun betriebsbereit, schalten Sie ihn wieder ein.
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4, Lieferumfang

Heizstrahler / Geratetype

Bezeichnung Ansteuerung Lieferumfang
HZ0-5i9 EXTREME LINE ’ i3
R ®
HZO-Si1 / SiA N i 4 &
- Py [ - ONSS0I
HZO-Si6 elektronik : :ﬁ \.-
HZO-Si7 é
HZO-500 ohne Steuersystem einstufig 2x
HSH-Si1 / SiA EXaEMME ” .
. *x
HSH-5i9 EXTREME LINE , ﬁ _ WE
fP [ [alp=2 i)
HSH-Si6 eisner Vi ;ﬁ -
-
HSH-Si7 ’ a
HSH-EO] ohne Steuersystem zweistufig 2X ‘ pr
HFL-SiA N i Fcd
HFL-Si9
EXTREME LINE
HFL-Si6 sl anz30ia
HFL-Si7
HFL-S00 ohne Steuersystem einstufig
EW \'\ O g
REMOTE s -
SET2 N - L4
g O30
HTCA-S Schalter ohne Steuersystem einstufig
HTCA-Si9 .
EXTREME LINE % -:
HTCA-Si1/SiA g S » (& |
HTCA-Si6 elsner’ %
HTCA-Si7 o
ohne Steuersystem zweistufig " . u Monta-
gebol-
HTO-501.2700.BK L @ | n

Beachten Sie zusitzlich die verschiedenen Liangen und Leistungen der Gerate.
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5. Geratebeschreibung

5.1 HeatTube Carbon

Die HeatTube Carbon wird reguldr mit offenem Kabel ohne Stecker ausgeliefert. Die
HeatTube Carbon ist in verschiedenen Varianten erhaltlich, siehe Kapitel 11.11 (Techni-
sche Daten). Bitte beachten Sie die jeweiligen Funktionen und Hinweise in Kapitel 11.7
(Ansteuerungen).

5.2 Set2 - 3er Kombination

Das Set2 wird reguldr mit offenem Kabel ohne Stecker ausgeliefert. Im Set befinden sich
zwei HeatTube Carbon und eine LED TUBE, diese sind bereits vormontiert und verka-
belt. Das Set2 ist mittels der mitgelieferten Fernbedienung steuerbar. Bitte beachten Sie
die jeweiligen Funktionen und Hinweise in Kapitel 11.7 (Ansteuerungen).

5.3 HeatZone Gerateschutzart IPX4, bei Wandmontage IPX0

Der HeatZone wird regulér mit offenem Kabel ohne Stecker ausgeliefert. Das Gerat ist
mit einem Uberhitzungsschutz ausgestattet. Wird dieser ausgeldst, so schaltet er das
Gerat nach einer gewissen Abkihlzeit automatisch wieder ein. Daher kann es vorkom-
men, dass die Status-LED-Anzeige nicht leuchtet, obwohl das Gerat angeschaltet ist.
Der HeatZone ist in verschiedenen Varianten erhiltlich, siehe Kapitel I.11 (Technische
Daten). Bitte beachten Sie die jeweiligen Funktionen und Hinweise in Kapitel I1.7.

5.5 HeatShine Carbon Der Heatshine wird reguldr mit offenem Kabel ohne Stecker
ausgeliefert. Das Geréat ist mit einem Uberhitzungsschutz ausgestattet. Wird dieser
ausgelost, so schaltet er nach einer gewissen Abkiihlzeit das Gerdt automatisch wieder
ein. lhrem Heatshine liegt ein ExtremeLine-Aufkleber bei, dieser ist je nach Monta-
gerichtung auf der transparenten Kunststoffabdeckung (LED Anzeige) anzubringen.
Der Heatshine ist in verschiedenen Varianten erhaltlich, siehe Kapitel 11.11 (Technische
Daten). Bitte beachten Sie die jeweiligen Funktionen und Hinweise in Kapitel I.7 (An-
steuerungen).

5.6 HeatFlare
Der HeatFlare Carbon wird reguldr mit offenem Kabel ohne Stecker ausgeliefert. Der

HeatFlare Carbon ist in verschiedenen Varianten erhaltlich, siehe Kapitel 11.11 (Techni-
sche Daten). Bitte beachten Sie die jeweiligen Funktionen und Hinweise in Kapitel I1.7
(Ansteuerungen).

5.6 HeatTower HTO

Der HeatTower ist mit zwei Schaltern ausgestattet. Mittels dem ersten
Schalter wird das Gerdt ein- bzw. ausgeschaltet, der zweite Schalter
ermdglicht Ihnen, eine der drei Carbonréhren abzuschalten, um die
Warme zu reduzieren. Achten Sie bei Betrieb unbedingt darauf, dass
das Gerét nicht durch Unachtsamkeit mit Kleidung oder Haut in Kon-
takt kommen kann. Achten Sie unbedingt auf einen sicheren und festen
Stand. Dazu kann der Standful3 fest mit dem Untergrund verschraubt
werden. Verwenden Sie hierzu die dafiir vorgesehenen Bohrungen in
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der Bodenplatte und achten Sie auf passende Diibel und Schrauben entsprechend der
Untergrundbeschaffenheit. Bitte beachten Sie die vorgegebenen Sicherheitsabstande
(siehe unten). Der HeatTower wird teilmontiert ausgeliefert. Befestigen Sie zuerst die
Stabilisierungsbolzen an der Bodenplatte und schieben Sie den HeatTower darauf.
Verschrauben Sie dann die Bodenplatte mit dem HeatTower mittels der mitgelieferten
Schrauben. Nachdem Sie sich von einem festen, sicheren Stand liberzeugt haben, kén-
nen Sie lhren HeatTower in Betrieb nehmen.

Verhindern Sie unbedingt Berlihrungen des Gerates wahrend des Betriebes. Im Radius
von 80 cm diirfen sich keine brennbaren Gegenstande befinden. A = Bohrungen M6 fiir
AusgleichsfiiBe bzw. zur Bodenbefestigung B =50 cm C=50cm

6. Montageanweisungen

Achten Sie darauf, dass das Gerdt sicher und fest mit der Montageoberflache verbunden
ist. Die Befestigungselemente miissen eine Zug- und Scherfestigkeit aufweisen, die
mindestens das dreifache des Gewichts des zu montierenden Gerates inklusive der Zu-
behorteile aushalt. Testen Sie die Belastbarkeit der Montagehalter vor Inbetriebnahme.
Verwenden Sie zur Befestigung geeignete Schrauben und Diibel. Diese sind nicht im
Lieferumfang enthalten. Zur Vereinfachung ist in der Montagebeschreibung nur ein Be-
festigungselement dargestellt. Bitte Beachten Sie, dass Sie bei der Montage immer zwei
Elemente bendtigen, um lhr Gerat sicher zu montieren. Verwenden Sie fiir Zusatzmon-
tagematerial Teile des Befestigungsmaterials aus dem Standardzubehor (Stockschraube
M6x50 bzw. Nutensteine oder Montagehalter).

6.1 Seilmontage DAHSMxx
Fir eine TUBE bendtigen Sie 2 Seilhalterungen, ansonsten erhalten Sie im Set DAHSMH
4 Stiick.

Anbringen der Seilhalterung an der Decke:

Achten Sie dabei auf eine parallele Montage. Schrauben Sie die Schraube
Cin die Decke, dann wird das Seil von oben durch die Halterung A gefiihrt,
sodass das Endstlick des Seils in der Halterung A liegt. Zuletzt wird die Halte-
rung A in C gedreht. Testen Sie die Festigkeit des Motagematerials.
Anbringung der Seilhalterung am Gerat:

Lockern Sie die Halterung in Drehrichtung gegen den Uhrzeigersinn und 0B
fuhren Sie die Mutter auf der Unterseite in das Profil ein. Drehen Sie dann die A
Halterung wieder im Uhrzeigersinn zu.

Einstellung der Seillange: %«L

Um die Lange des Seils einzustellen, driicken Sie
zuerst die kleine Hiilse auf der Verschraubung 1, an
der dann das Gerat aufge-
hangt ist, nach unten. Stellen
Sie nun das Seil auf die von
Ihnen gewlinschte Lange
ein. Uberschiissiges Seil kann|s=
gekiirzt oder in der Nut des
Gerates verstaut werden.
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6.2 Standardmontage Gelenk Gelenke DAHGMSH
und DAHGMST18. Optional kann das Gelenk auf die
Montageplatte DAHDB angebracht werden. Dies emp-
fiehlt sich aufgrund der erhéhten Auflageflache und der
2 Befestigungspunkte bei allen Untergriinden, deswei-
teren wird dadurch die Montage erleichtert. Stlickliste:
2 x DAHGMSH, 2 x Imbusschraube M6, 2 x Mutter

M6 bzw. 2 x DAHGMST18, 2 x Imbusschraube M6, 2 x
Mutter M6, 2 x Scheiben (zwischen Gelenk und Gerat)

6.3 Montage SH3 3fach Halter SH3

Dieser ist sowohl mit der Seilhalterung als auch mit dem
Gelenk kombinierbar. Stiickliste: 2 x SH3, 2 x Adapter auf|¢
M10, 2 x Gewindestift M6 (zur Montage von SH11)

7. Ansteuerungen Heizstrahler Si9/Si7/Si6/Si1/SiA
7.1 Allgemeine Einstellungen / Funktionen
7.1.1 Anzeige / Funktionen

Die integrierte Steuerung verfligt sowohl Giber eine
Bluetooth-Schnittstelle als auch liber eine Bedie-
nung mittels Funksysteme. Per Bluetooth kann die
Steuerung Daten wie Temperaturwerte empfangen,
des Weiteren besteht so die Méglichkeit, der Konfi-

. . . . . Stat i
guration und Bedienung mittels Android-APP. Bei |ngartuse HEAT ZONE/HEAT SHINE

den Gerdten mit Steuerung kann die Leistung der
Heizstrahler in 3 Stufen gesteuert werden.

Die Geratestatusanzeige finden Sie auf der Frontseite lhres Temperatursensor
Gerates. SE5
Stufe Power LED Schalten Sie den
0 0% (Aus) Blau Temperatursensor
1 68% Griingelb an, wenn Sie lhr
2 86% Orange Gerat A
. . \'-. +
3 100% Rot in einer +*
— — Gebdu- o+

Wochentagsregelung aktiviert (power aus) | Turkis .
Wochent | ktiv ( ) Violett dehdille

ochentagsregelung aktiv (power an iole nutzen. [r—
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7.1.2 Einstellungen mittels Bluetooth-APP (Android)
Das BLE Bluetooth Low Energie Modul, ermdglicht eine Steuerung
sowie eine Konfiguration der ExtremeLine-Gerate per And-
roid-Smartphane. Um diese Funktionen nutzen zu kdnnen, muss
Uber den Google Playstore die App ExtremeLine Control instal-
liert werden (Voraussetzungen: min. Android 5.0 sowie Bluetooth Low
Energie). Nach dem ersten Start erfolgt eine Einfiihrung in die App,
welche Funktionen und Einstellungen wiedergibt. Die Kommunikation kann erst nach
einmaliger Suche/Speicherung erfolgen. Fiihren Sie die Gerdtesuche innerhalb der ers-
ten 10 Sekunden nach an Schalten des Gerates durch. Es kann immer nur ein Smartpho-
ne mit dem jeweiligen Gerat verbunden sein. Standard Passwort 0000

b |
—=

Funktionsauszug Werkseinstellung Einstellmoglichkeiten
Zeitschaltuhr /elektronische Raumtempe- | Ausgeschaltet Einstellung pro Tag 4 Zeiten
raturkontrolle und Wochentagsregelung programmierbar
Frostschutz Ausgeschaltet Einstellwert -5 bis +8°C
Maximale Raumtemperatur Werkseinstellung 30°C | Einstellwert 15 bis 30°C
Maximale Heizzeit / Betriebszeitenbe- Werkseinstellung 12h Einstellwert 15min bis 12h
grenzung

an/aus/dimmen in 3 Stufen

Automatisches Update Updates konnen den Funktionsumfang verandern.

Um alle Funktionen nutzen zu kénnen, beachten Sie bitte die separate Bedienungs-
anleitung zur APP! Temperaturen kénnen nur in Verbindung mit dem SE5 genutzt
werden.

7.2 EXremote (FBHS-EX Si1/ST1) (FBHS-EX2.0 SiA/STA) / Fernbedienbarkeit
Sie kdnnen die ExtremeLine-Heizgerate und die ExtremeLine-LED-Spots mit der
gleichen Fernbedienung ansteuern, diese ist inkl. Batterien (TypeAAA) die im Standard
Lieferumfang enthalten sind. Ist die Fernbedienung aktiv, leuchtet eine LED. Sie kénnen
Uber lhre Fernbedienung mehrere Gerate steuern, sowie Gruppen bilden. Beachten Sie,
dass beide Fernebdienungen nicht miteinander kompatibel sind.

Mit der APP (7.1.2) kann der Heizstrahler zusitzlich konfiguriert und angesteuert
werden. Hinweis: Nur den zu programmierenden Warmestrahler an die Span-
nungsversorgung anschlieBen.Sie konnen einen Sender in 1 Gerit einlernen.

7.2.1 Tastenbelegung FBHS-EX

FBHS-EX Tasten FBHS-EX2.0 Tasten Funktion
fir Si1/ST1 fiir SIA/STA
-|'Kanaltaste .- Status Auswahl Steuerkanal
o - Dimmen der LED Leuch-
1bis2 J @SN ... LEDSlider ten
LEDSlider | S Temperatursteuerung
Taste Taste (1) und der Heizstrahler
und Gg) O Q@ Stufe héher @

o ‘Status | Kanaltaste 1 bis 4 | Stufe niedriger
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7.2.2 Programmieren der Fernbedienung der Heizung (innerhalb 10 Sek. nach an)

1. Batterien in die Fernbedienung einsetzen. 6. Rote LED an Fernbedienung blinkt.
2.Temperatursensor SE5 einschalten. 7. Heizung sofort einschalten.
3. Heizung ausschalten. 8. Ihre Fernbedienung ist jetzt mit dem Gerat
4. Fernbedienung aktivieren , ExtremelLine gekoppelt.

Taste (rechts)”. 9. Mittels Temperaturtaste @ und @ kénnen
5., Kanaltaste” und, “driicken (3 Sek.). | Sie Ihr Gerat bedienen.

7.2.3 Fernbedienung verloren / defekt

Falls Sie Ihre Fernbedienung ersetzen mochten, da diese verloren ging oder defekt ist,
ist es nicht notig diese aus dem Speicher zu 16schen. Sie kdnnen einfach lhre neue Fern-
bedienung wie unter Kapitel Il 7.2.3 erklart, auf Ihr Heizgerat einlernen.

7.2.4 Ansteuerung lhres Heizgerates

So steuern Sie lhr Heizgerat bestmaoglich an: Programmierte Kanaltaste driicken

a) LED an Fern- | Fernbedienung | Mittels Taste @ bzw. Taste @ kdnnen Sie die Temperatur

bedienung aktiv regeln, mittels der Taste @ konnen Sie Ihr Gerat in ver-
leuchtet schiedenen Stufen, bis in den Standby Modus schalten

b) LED an Fern- | Fernbedienung | Mittels ExtremeLine-Taste aktivieren Sie lhre Fernbedie-
bedienung inaktiv nung, programmierte Kanaltaste driicken mittels Taste @
leuchtet nicht bzw. Taste @ konnen Sie die Temperatur regeln, mittels

der Taste @ konnen Sie Ihr Gerat in verschiedenen Stufen,
bis in den Standby Modus schalten. Mit der ExtremeLine
Taste, konnen Sie lhr Gerat auch an und aus schalten.

7.2.5 Technische Daten
Betriebsspannung 210-240V / 50Hz max. Leistung: 3200W

Funkfrequenz: 2,4GHz Reichweite Bis 20 Meter

7.3. SE5 Temperatursensor

Der Temperatursensor SE5 kann in Kombination mit den Heizstrahlern der Serie Extre-
melLine verwendet werden, hierflir muss der Infrarotstrahler mit einer Steuerung ausge-
stattet sein. Wann der Sensor im Lieferumfang enthalten ist, entnehmen Sie bitte dem
Punkt 4. Bei Verwendung innerhalb der Gebaudehiille muss der Sensor angeschaltet
werden. Der Sensor verbindet sich automatisch mit der Steuerung. Ein Sensor kann fir
mehrere Heizgerate verwendet werden. Die Montage soll in der Nahe des Gerates auf

Kopfhoéhe erfolgen und nicht direkt bestrahlt werden. Maximale Entfer-
nung 5 Meter.
Der Sensor verfiigt liber einen An/Aus Taster, driicken Sie den Taster
fiir 5 Sek. um diesen An- oder Auszuschalten.
X
L

Leuchtet die Anzeige dezent blau, so verbindet sich der Sensor SE5 auto-
matisch mit den Heizgeraten in seiner Ndhe. Der Sensor kann mittels des
mitgelieferten Klebepads befestigt werden.

Eine schwache Batterie oder schlechter bzw. fehlender Empfang wird
an lhrem Heizgerat angezeigt, siehe Kapitel Il. 3. Fehlerzustandser-
kennung und Ersatzteile.
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7.3.1 SE5 Temperatursensor deaktivieren
Uiber die APP im Google Playstore oder den Netzschalter wie folgt:

1. Trennen Sie die Heizung fur 1 Minute von der 4. Schalten Sie die Stromversor-
Stromversorgung. gung wieder an.

2. Schalten Sie die Stromversorgung fiir 30 Sekun- | 5.  Die LED am Heizgerat leuchtet 4
den an. Sekunden weill => Temperatur-

3. Trennen Sie die Stromversorgung flr 4 Sekunden sensor deaktiviert.

7.3.2 Technische Daten

Spannungsversorgung: Batterie 2 x FR03-1,5V | Temperaturbereich: -10 bis 40°C
Funkfrequenz: BLE 2,4GHz Reichweite: Bis 20 Meter
7.4 BLE (Bluetooth low energy) (Si9/ST9) B L E

Bei den Geraten mit der Ansteuerung BLE kann der Heizstrahler mit ei- EXTREME LINE

nem Smartphone oder einem Wandfunkschalter angesteuert werden. Die
Funksender sind nicht im Lieferumfang enthalten. Beachten Sie bitte
auch die separate Anleitung der APP.

7.4.1 Programmieren des Wandfunkschalters auf die Heizung
(Innerhalb 15 Sek. nach an)

Sie kdnnen mehrere Funksendemodule in das Heizgerat einprogrammieren.

1. Gerét einschalten Statusanzeige blinkt n.) Gerat gekoppelt
2. Funkwandtaster betdtigen. 5. Mittels dem Schalter kénnen Sie Ihr
3. Einlernen wird mit Dauerleuchten der Gerat bedienen.
Statusanzeige (ca.2 Sek.) signalisiert. Einlernmodus kann tber Punkt 7.4.3 deakti-
4. lhre Fernbedienung ist jetzt mit dem viert werden.

7.4.2 Loschen des Wandfunkschalters auf die Heizung

1. Gerat eingeschaltet Statusanzeige blinkt. | 3.  Auslernen wird mit Dauerleuchten der

2. Den auszulernenden Funkwandtaster Statusanzeige ca.2 Sek.) signalisiert.
betatigen. 4. lhre Fernbedienung ist jetzt ausgelernt
7.4.3 BLE Einlernfunktion deaktivieren
1. Gerat einschaltet Statusanzeige blinkt. 3. Der BLE Einlernmodus nach dem ein-
2. Betdtigen Sie den bereits eingelernten schalten des Gerates ist nun deaktiviert.
Funkwandtaster 5 mal nach oben und Einlernmodus kann Uber die APP aktiviert und
anschlieBend 5 mal nach unten. deaktiviert werden.

(Blinkt die Statusanzeige nicht fiir ca. 15 Sekunden, ist der BLE Einlernmodus deaktiviert und Sie kon-
nen lber die Smartphone APP das Gerdt unter Einstellungen wieder in den Lernmodus versetzen.)

7.5 Werksreset BLE Konfiguration
Einen Werksreset konnen Sie bequem per APP oder mit dem Gerateschalter direkt am
Heizstrahler ausfiihren.

1. Schalten Sie die Stromversorgung fiir 90 Sekunden an.

Sekunden an. 4. Trennen Sie die Heizung fiir 5Sekunden
2. Trennen Sie die Heizung flr 5 Sekunden von der Stromversorgung.

von der Stromversorgung. 5. Schalten Sie die Stromversorgung wieder
3. Schalten Sie die Stromversorgung fiir 50 ein, die Status LED leuchtet 5s weil3.
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7.6 Heizstrahlersteuerung io-homecontrol® - (S17/ST7)

Bei den Gerdten mit der Ansteuerung io-homecontrol®, kann der Heizstrahler mit diver-
sen io-homecontrol® Funksendemodulen in verschiedenen Leistungsstufen angesteuert
werden. Die Funksendemodaule sind nicht im Lieferumfang enthalten.

Mit der APP (7.1.2) kann der Heizstrahler zusitzlich konfiguriert und angesteuert
werden. Es stehen Funktionen wie Abschaltzeit, Frostschutzfunktion oder Wochen-
zeitprogramm zur Verfiigung. Bitte beachten sie, dass die Steuerung nicht mit dem
RTS - System kompatibel ist!

7.6.1. Betriebsarten fiir verschiedene Anwendungen

Die Betriebsart missen bei den Produkten Smoove 1 io und Situo eingestellt werden, um
die Funktionen fiir Heizstrahler und Licht umfanglich nutzen zu kénnen.

Betriebsart 2: Steuerung der Beleuchtung und elektrischen Wdrmestrahler (Scrollrad aktiv)

Um die Betriebsart einzustellen, stellen Sie auf der Fernbedienung den gewiinschten Kanal ein
und betétigen Sie auf der Senderriickseite den Wahltaster (E) so oft, bis die LED auf Betriebsart
2 leuchtet (Bei Situo unter dem Batteriedeckel)

7.6.2. Programmierung der Fernbedienung

Diese Anleitung beschreibt die Inbetriebnahme des io-Funkmoduls und das Einlernen ei-
nes ersten lokalen io-Funksenders, z.B. Handsender Situo 1 io, Situo 5 io, Situo 5 Variation
A/Mio (Scrollrad), Wandsender Smoove 1 io, Fernbedienung Markilux io-5: Hier kann ein

Heizstrahler oder eine LED Steuerung nur auf Kanal 3, 4 oder 5 eingelernt werden.

Hinweis: Nur den zu programmierenden Warmestrahler an die Spannungsversor-

gung anschlief8en.

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein.
Die LED am Heizstrahler leuchtet blau.

2. Wahlen Sie bei Verwendung eines lokalen
io-Mehrkanalhandsenders den gewtiinsch-
ten Sendekanal aus. Siehe Anleitung Somfy.
Bei einem io-Einkanalsender entféllt dieser
Schritt.

3. Driicken Sie gleichzeitig auf die AUF- und
AB-Taste des lokalen io-Funksenders.

Der Warmestrahler wird ein- und wieder

ausgeschaltet. Die LED am Heizstrahler
leuchtet kurz rot, dann wieder blau.

4. Dricken Sie auf der Riickseite des lokalen
io-Funksenders kurz die PROG-Taste. Der
Heizstrahler wird ein- und wieder ausge-
schaltet. Die LED am Heizstrahler leuchtet
kurz rot und dann wieder blau. Der io-Funk-
sendekanal ist eingelernt.

5. Wahlen Sie an lhrem Funksender wenn not-
wendig die Betriebsart 2 nach 7.4.1 aus.

7.6.3 Hinzufligen eines weiteren lokalen io-Funksender

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein.
Die LED am Heizststrahler leuchtet blau.

2. Driicken Sie die Prog-Taste auf der Riickseite
des bereits eingelernten lokalen io-Funksen-
ders, bis der Heizsstrahler ein- und wieder
ausgeschaltet wird. Die LED am Heizstrahler
leuchtet kurz rot und dann wieder blau.

3. Wahlen Sie an einem neuen lokalen io-Mehr-
kanalhandsender zuerst den gewiinschten
Sendekanal aus. Ziehen Sie

die entsprechende Anleitung zurate. Bei ei-
nem io-Einkanalsender entfallt dieser Schritt.
4. Drucken Sie auf der Rlckseite des neuen
lokalen io-Funksenders kurz die PROG-Taste.
Der Heizstrahler wird ein-und wieder ausge-
schaltet. Die LED am Heizstrahler leuchtet
kurz rot und dann wieder blau. Der io-Funk-
sendekanal ist im io-Funkmodul eingelernt.
5. Wahlen Sie an Ihrem Funksender wenn not-
wendig die Betriebsart 2 nach 7.4.1 aus.
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7.7.4 Loschen eines eingelernten lokalen io-Funksender
Der zuletzt verbleibende lokale io-Funksender kann nur durch ein Zuriicksetzen auf Werk-

seinstellung gelscht werden.

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein.
Die LED am Heizststrahler leuchtet blau.

2. Driicken Sie die Prog-Taste auf der Riickseite
des lokalen io-Funksenders, der eingelernt
bleiben soll, bis der Heizstrahler ein- und
wieder ausgeschaltet wird. Die LED am
Heizstrahler leuchtet kurz rot und dann
wieder blau.

3. Wahlen Sie an einem lokalen io-Mehrkanal-
handsender zuerst den zu l6schenden

Sendekanal aus. Ziehen Sie die entsprechen-
de Anleitung zurate. Bei einem io-Einkanal-
sender entfallt dieser Schritt.

4, Driicken Sie kurz die Prog-Taste auf der
Riickseite des lokalen io-Funksenders, der
geldscht werden soll. Der Heizstrahler wird
ein- und wieder ausgeschaltet. Die LED am
Heizstrahler leuchtet kurz rot und dann
wieder blau. Der io-Funksender ist aus dem
io-Funkmodul gel6scht.

7.7.5 Ersatz eines beschddigten/verlorenen lokalen io-Funksenders
Es werden alle bereits eingelernten io-Funksender geldscht und der neue io-Funksender

eingelernt.

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein.
Die LED am Heizstrahler leuchtet blau.

2. Schalten Sie die Spannungsversorgung fiir
> 3 s aus, danach fiir 8 s ein, danach fir > 3
s wieder aus und anschlieBend wieder ein.
Der Heizstrahler schaltet ein- und wieder
aus. Die LED am Heizstrahler leuchtet kurz
rot und dann wieder blau.

3. Wahlen Sie an einem neuen lokalen
io-Mehrkanalhandsender

zuerst den gewlinschten Sendekanal aus.
Ziehen Sie die entsprechende Anleitung
zurate. Bei einem io-Einkanalsender entfallt
dieser Schritt.

4. Driicken Sie kurz die Prog-Taste auf der
Rickseite des neuen lokalen io-Funksen-
ders. Der Heizstrahler wird ein- und wieder
ausgeschaltet. Die LED am Heizstrahler
leuchtet kurz rot und dann wieder blau.
Der neue io-Funksenderkanal ist im io-Funk-
modul eingelernt.

7.7.6 Zuriicksetzen des io-Funkmoduls auf Werkseinstellung
Es werden alle eingelernten io-Funksender gelGscht und alle weiteren Einstellungen auf
Werkseinstellung zuriickgesetzt. (doppelte Spannungsunterbrechung)

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein.
Die LED am Heizstrahler leuchtet blau.

2. Schalten Sie die Spannungsversorgung fiir
> 3 s aus, danach fiir 8 s ein, dann fiir > 3 s
wieder aus und anschlieBend wieder ein.
Der Heizstrahler schaltet ein- und wieder
aus. Die LED am Heizstrahler leuchtet kurz
rot, dann wieder blau.

3. Driicken Sie die Prog-Taste auf der Riickseite
eines lokalen io-Funksenders dauerhaft
solange, bis der Heizstrahler zweimal nach-
einander ein- und wieder ausschaltet. Die
LED am Heizstrahler leuchtet kurz rot, dann
wieder blau, dann wieder rot und dann
wieder blau. Das io-Funkmodul wurde auf
Werkseinstellung zurtickgesetzt.

7.7.7 Technische Daten

Betriebsspannung: 210-240V / 50Hz max. Leistung: 3200W
Funkfrequenz: Somfy io 868MHz Reichweite: bis 20 Meter
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elektronik

7.8 Heizstrahlersteuerung Elsner Elektronik kompatibel (S16/ST6)

Bei den Geraten mit der Ansteuerung Elsner Elektronik kann der Heizstrahler mit diver-
sen Elsner Elektronik Funksendemodulen in verschiedenen Leistungsstufen gesteuert
werden. Die Funksendemodaule sind nicht im Lieferumfang enthalten. Mit der APP
(7.1.2) kann der Heizstrahler zusatzlich konfiguriert und angesteuert werden. Es
stehen Funktionen wie Abschaltzeit, Frostschutzfunktion oder Wochenzeitpro-
gramm zur Verfiigung.

Hinweis: Nur den zu programmierenden Warmestrahler an die Spannungsversor-
gung anschlieBen. Nach dem einschalten ist der Lernmodus fiir 5 Minuten aktiv.
Der Heizstrahler ist mit den Elsner Elektronik Funkmodulen Solexa |, Arexa nicht kompa-
tibel.

7.8.1 Programmierung der Fernbedienung allgemein
Beachten Sie das entsprechende Handbuch / Datenblatt des Senders, der Steuerung.

7.8.2 Programmierung der Fernbedienung
Remo 8, Remo Pro, RF-B2-UP Funk-Tasterschnittstelle, Corlo Solar-Funktaster P RF, WS1/
WS1000 Style oder Color, WS1000 C, Solexa Il

1. Schalten Sie das Heizgerat aus. 3. Schalten Sie das Heizgerat wieder ein.
2. Bringen Sie lhre Fernbedienung 4, Jetzt konnen Sie lhr Gerat Gber lhr
/ Steuerung in den Programmier- Elsner Elektronik Funksystem wie
modus. gewohnt bedienen.

7.8.4 APP Bedienung (optional)

Uber die App bei der Solexa Il kann nur Bedient und der Satus abgerufen werden.
Die Automatikeinstellungen miissen am Solexa Il Display vorgenommen werden. Die
Einstellungen der notwendigen Funktionen nach den gesetzlichen Bestimmungen
in der Gebaudehiille kdnnen parallel dazu tber die ExtremeLine APP vorgenommen
werden.

7.8.5 Hinweis

Wenn der Heizstrahler in eine Steuerung eingelernt wurde missen alle Funksender
Uber die Steuerung zugeordnet werden.

Ein Doppelbelegung ist nicht mdglich. Das bedeutet, wenn der Heizstrahler liber einen
Funksender angesteuert wird und der Heizstrahler nachtrdglich in eine Steuerung
eingelernt wird. Somit wird beim einlernen in die Steuerung die Fernbedienung im
Heizstrahler geldscht. Fiir den Fall, dass der Heizstrahler in eine Steuerung eingelernt
wurde und nachtraglich ein Funksender in den Heizstrahler eingelernt wird, wird die
Verbindung zur Steuerung geldscht.

7.8.4 Technische Daten

Betriebsspannung: 210-240V / 50Hz max. Leistung: 3200W

Funkfrequenz: 868MHz Reichweite: bis 20 Meter
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OHNE STEUERUNG

7.9 Ansteuerung ohne Steuerungssysteme

Der Heizstrahler ohne Steuerungssystem darf ausschlie3lich im AuBBenbereich betrie-
ben werden. Beachten Sie, dass Sie nach EU Verordnung 2015/1188 innerhalb einer
Gebaudehdille ein geeignetes Steuersystem mit Temperatursensor benétigen.

7.9.1 Einstufig

Der Heizstrahler kann nicht geregelt werden und besitzt einen EIN/AUS-Schalter. Das
Gerit ist mit einem Uberhitzungsschutz ausgestattet. Wird dieser ausgeldst, so schaltet
er nach einer gewissen Abkihlzeit das Gerat automatisch wieder ein.

7.9.2 Zweistufig - 4-poliger Rundstecker
(flr Type xxx-E01.x.x)

PINT=N grau o0 }“ @ |_
PIN2=L 900Watt schwarz (mittlere Rohre) 00, “ h_
PIN3 =L 1800 Watt braun (duBere Rohre) g

PIN 4 = PE gelb/griin

"

Der Heizstrahler ist mit einer 80 cm langen Anschluf3leitung mit Rundstecker ausge-
stattet und wird bauseits mittels dem Rundsteckverbinder (Buchse) AC 169 RBU/4
angeschlossen (dieser ist im Lieferumfang enthalten). Das Gerit ist mit einem Uber-
hitzungsschutz ausgestattet. Wird dieser ausgeldst, so schaltet er nach einer gewissen
Abkihlzeit das Gerat automatisch wieder ein.

Mit dieser Anschlussvariante sind manuell folgende Leistungsstufen ansteuerbar.

Leistung Phase L1 Phase L2
900 W X

1800 W X

2700 W X X

Alternativ kdnnen Sie die feste Leistungsstufe 2700 Watt mit einer Briicke von Anschluss
3 auf Anschluss 2 und einen der beiden Anschliisse an die Netzspannung anschlieBBen.

Rundsteckverbinder Adels AC 169 RBU/4, kompakte Bauform: 4-polig, sauberer, einfacher

Anschluss IP68 (wasserdicht), Kabelquerschnitt max. 2,5 mm? Umgebungstemperatur: max.
+85°C, Farbe: schwarz, Belastungsgrenze: 254 V, alle Angaben laut Hersteller.
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7.10 ExtremeLine Control (EXTERNE STEUERUNG)

Die externe Steuerung ExtremelLine Control kann in Kombination mit den Heizstrah-
lern der Serie ExtremeLine verwendet werden. Die Steuerung verfiigt tber die identi-

schen Funktionen wie im Kapitel Il 7. Die Steuerung ist in einem externen Gehause zur
Wand- oder Deckenmontage untergerbracht. Die Kabeleinflihrungen erfolgen mittels
Kabelverschraubungen.

7.10.1 ExtremeLine Control ST1 EXremote

Dies ermdglicht lhnen, unsere Heizgerate ohne Steuerung extern mit unserem Funksys-
tem EXremote auszustatten. Funktion, Bedienung und technische Daten siehe Kapitel I
7.2

7.10.2 ExtremelLine Control ST6 Elsner Elektronik kompatibel

Dies ermdglicht lhnen, unsere Heizgerate ohne Steuerung extern mit unserem Funksys-
tem Elsner Elektronik auszustatten. Funktion, Bedienung und technische Daten siehe
Kapitel 117.6

7.10.3 ExtremeLine Control ST7 Somfy io kompatibel
Dies ermdglicht lhnen, unsere Heizgerate ohne Steuerung extern mit unserem Funksys-
tem Somfy auszustatten. Funktion, Bedienung und technische Daten siehe Kapitel Il 7.5

7.10.3 Extremeline Control ST9 BLE
Dies ermdglicht lhnen, unsere Heizgerate ohne Steuerung extern mit unserem Funksys-
tem BLE auszustatten. Funktion, Bedienung und technische Daten siehe Kapitel Il 7.4

7.10.4 MafBle und Anschluss
300 mm x 68 mm x 42 mm L

Schutzleiter ordnungsgemafll am Gehause
befestigen. Beachten Sie Kapitel | 2. Sicherheits-

hinweise
X1.1 230VINL
X1.2 230VINN
X2.1 230VOUTN
X2.2 230V OUTL

7.10.5 Technische Daten
Betriebsspannung 210-240V / 50Hz max. Leistung: 3200W

Funkfrequenz: 2,4GHz Reichweite: bis 20 Meter
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8. Technische Daten Heizgerate

Erklarung Typenschild: HZO -S00 2400 BK
Geratemodell - Steuerungsvariante . Leistung Farbe
Dunkelstrahler Carbonstrahler
HZO- HSH- HTCA- HTO- HFL-
PIC20 yy.1800. | yy.2400. | yy.3200. iiy‘zmo' yy.900. | yy.1800. EOKO'NOO' yy.1600xx | yy.3200.xx
XX XX XX XX XX
Farbe xx BK/WT (weif3 / schwarz) Titan BK GR (DB703), WT (weif3), C31
(schwarz) | (titan), VA (Edelstahl)

Betriebsspannung 210-240V/50Hz
Geréteschutzklasse /-art 1/1P-X4 1/1P-X4 | 1/1P-X5 | 1/1P-X4
Strahlungswirkungsgrad 65% 76%
Max. Temperatur 360°C (Keramikoberfliche) 1100°C (Carbonfaden)
Energieeffieziente -5°C-+23°C
Betriebs-umgebungstem- | rf 70% nicht betauend
peratur
Lagertemperatur -20°C-+65°C
Leistung in Watt 1800 2400 3200 2700 900 1800 2700 1600 3200
Strombedarf in Amper 8 1 14 12 4 8 12 7 14
Beheizbarer Bereich, ca. 56m? 7.3 m? 9m 14 m? 3,5m? 6,5m? 14 m? 8,5m? 17 m?
Aufheizzeit Sekunden 480 35
Infrarotbereich IR-C3000nm - 12 000nm IR-B 1400nm - 5 000nm
Anschlussleitung / Linge 3x1,5mm?/ 1,5m 3xTmm?/2m 3x1,5m?/1,5m
Ohne Steuersystem S00 X X X X X X X X X
EXremote SiA X X X X X X - X X
Elsner Elektronik Si7 X X X X X X - X X
Somfy Si6 X X X X X X - X X
BLE Si9 X X X X X X - X X
Hirschmann H10 - - - X - - - - -
AlLdngecm 17 160 204 124 109 206 158 79 170
CHohe cm 7.5 7.5 - - 7.2 85
B Breite/Durchmesser cm 16,9 16,9 55 17,2 9,5
D Abstand Befestigungcm | 70 120 170 70 70 170 - 45 140
Gewicht kg 5 8 10,5 4,5 1.6 32 27 38 8
Optimale Innenbereich, Sommergarten, Uber- Innenbereich, Uber- Uberdachter AuBenbereich
Anwendung Wintergarten, Wohnraum, Béder, dachter Sommergarten, dachter
Beispiele Garagen, Hobbyraum usw. AuBen- Wintergarten, Bader | AufBen-

bereich usw. bereich

Gerate, die fur den Gebrauch im Freien, fur Anwendungen in der Sauna oder a

s nachgeschaltetes Heizgerat
bestimmt sind, diirfen nur dort eingesetzt werden. Flir den Gebrauch in einer Gebaudehdille wird der Tempe-
ratursensor SE5 bendtigt. Priifen Sie ob ihr Heizstrahler mit dem SE5 kompatibel ist. Dieser ist evtl. bereits im
Lieferumfang enthalten oder als Zubehér erhéltlich.
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EXREMDTE

9.0 Sondermontagehinweise HeatTube Carbon

Die ExtremeLine Infrarotheizstrahler arbeiten in einem fiir den Menschen angenehmen
Spektrum. Um gesundheitliche Schaden auszuschliefen muss die Anwendungsdauer
und die maximal zuldssige Bestrahlungsstarke in folgenden Anwendungsbereichen
beachtet werden. Hierzu sind Mindestabstande einzuhalten.

Anwendungsbereich
«  Massagebereiche
+  Wellnessbereiche
+ Infrarotliegen
+ Infrarotkabinen

Die Grenzwerte sind in der ICNIRP,,Guidlines on Limits of Exposure to incoherent visible
and Infrared radiation” 2013 und der EN60335-2-53 geregelt.

Hier darf bei einer Bestrahlungsdauer > 1000 s, die Bestrahlungsstarke im Wellenlan-
genbereich 780 nm - 3000 nm den Wert von 100 W m? nicht Giberschreiten (im Wellen-
langenbereich 780 nm — 1000 nm darf die spektrale Bestrahlungsstarke mit dem Faktor
0,3 gewichtet werden).

Daher ist ein besonderer Aspekt auf die Montagesituation und die Abstande zu richten.

Die aufgefiihrten Anwendungsfalle beziehen sich auf die Mindestabstdnde die einge-
halten werden missen.

Wir empfehlen fiir die Anwendung in oben genannten Bereichen, grundsatzlich den
Einsatz der integrierten oder externen Leistungssteuerung ,ExRemote”. Durch diese APP
fahige Leistungssteuerung kénnen spezielle Funktionen aufgerufen werden, wie:

« feste Leistungsbegrenzung
«  verschiedene Leistungsstufen

«  Maximale Begrenzung der Einschaltzeit
«  Power ON bei Gibergeordneter Ansteuerung

Beachten sie hierzu die separate Bedienungsanleitung!
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Einbausituation mit dem Produkt HeatTube Carbon 900W

Montagesituation, an der Decke, in direkter Ausrichtung zur Person, bzw.
Montage Mittig Gber der Person.

Einbausituation 1

—_

i
1
i

[ e epe R ———
Frdaarcd e 1 el U 0

Einbausituation 2

N e

s P Boeper o
Firdabasinrs 3 ' b e B

Einbausituation 3

b e s 1ot s BT O
L L
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Verwendeter Infrarotheizstrah-
ler: 1 Stiick HEAT TUBE carbon
900 Watt, einzeln angebracht.
Montagehdhe iiber Kopfvon
mindestens 1180 mm.

Verwendeter Infrarotheizstrahler:
2 Stiick HEAT TUBE carbon 900
Watt, parallel in einem festen Ab-
stand von mindestens 1120 mm
angebracht. Montagehdhe (iber
Kopf von mindestens 1180 mm.

Verwendeter Infrarotheizstrahler:
3 Sttick HEAT TUBE carbon 900
Watt, parallel in einem festen Ab-
stand von mindestens 1120 mm
angebracht. Montagehéhe (iber
Kopf von mindestens 1350 mm.

Wir empfehlen folgende Mon-
tageanordnung!
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Il Leuchten

1. LED91xx

Standard Lieferumfang: LED Einbauleuchte mit Y Kabel

Die LED-Einbauleuchte besitzt eine geringe Einbautiefe und kann
in Sparren oder Hohlkammerprofilen eingebaut werden. Die
LED-Einbauleuchten kénnen in beliebiger Anzahl eingebaut wer-
den und haben ein gleiches Dimmverhalten.

Zur Ansteuerung ist eine kompakte Steuerung notwendig. Mittels
der ExtremeLine Control Lighting-Steuerung lasst sich die Helligkeit in verschiedene
Dimmstufen steuern. Eine Mindestanzahl von eingebauten Leuchten ist bei diesem ein-
zigartigen Ansteuerungssystem nicht notwendig. Die Aluminiumbauweise in Verbin-
dung mit der beschichteten Oberflache schiitzt das Gerat sogar in Kiistennéhe.

Ein- klipsen in das Profil

- -

LED Leuchte Y Verteiler Verlangerungskabel Steuerung Lighting
Type LED 9112 1-3mm EX36 EX37 130 cm Type SLO
Type LED 9113 5-6 mm EX39 30cm Type SL8
Type LED 91151 -3 mm Type SL7
Type LED 9116 5-6 mm Type SL6
Type LED 9125 1-3 mm Type SLB

- o
Steuerung Lighting SlimLine | Schutzkappe
Type SLO EX34
Type SL8
Type SL7

Type SL6
Type SLB

2. Reinigung und Wartung

« Die elektronischen Komponenten im Inneren sind wartungsfrei.

« Halten Sie das Produkt stets frei von Spinnweben, Staub oder dhnlichem - Brandge-
fahr!

« Bei der Reinigung darf am Gerat keine Spannung anliegen! Dazu missen Sie dieses
ausstecken oder allpolig abschalten und wahrend der Reinigung gegen Wiederein-
schalten sichern

+ Benutzen Sie keine Hochdruckreiniger oder dhnliches zu Geratereinigung.

« Benutzen Sie zur Reinigung keine scharfen Gegenstande oder aggressiven Mittel.

3. Fehlerzustandserkennung und Ersatzteile
Sollten Sie Ersatzteile ben6tigen so erhalten Sie diese bei Ihrem Handler oder direkt bei
uns als Hersteller. Bei Fehlern, die hier nicht aufgefiihrt sind, kontaktieren Sie bitte zu-
erst lhren Handler oder unseren Support, bevor Sie |hr Gerat einsenden. Bitte beachten
Sie, dass eingesendete Gerdte nur mit einer detaillierten Fehlerbeschreibung bearbei-
tet werden kdnnen.
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Fehler

Fehlerbehebung/-ursache

Hinweis / Ersatzteile

Eine LED leuchtet nicht

- LED Kabel nicht gesteckt
- LED Leuchte defekt

Fehlerbehebungen ohne Erfolg —
Support kontaktieren

Alle LED Leuchten leuchten
nicht

- LED Steuerung ohne Strom oder Aus

- LED Zuleitung unterbrochen oder nicht
gesteckt

- Kurzschluss

- LED Steuerung defekt

Fehlerbehebungen ohne Erfolg —
Support kontaktieren

LED flackert

- LED Kabel nicht korrekt gesteckt
- LED Steuerung defekt

Fehlerbehebungen ohne Erfolg —
Support kontaktieren

Fernbedienung reagiert nicht

- Batterie/Status LED Fernbedienung
kantrollieren
-Fernbedienung An/Aus tiberprifen

Fehlerbehebungen ohne Erfolg —
Support kontaktieren

4. Einbau und Anschluss

4.1 Anschluss

Die LED-Leuchte verfiigt Giber einen Y Verteiler mit einer Anschlussleitung von ca. 1000
mm und ca. 200 mm, diese ist mit einem Stecker passend fiir eine weitere LED Leuchte
oder dem Verlangerungskabel EX37 bzw. fiir den Y-Verteiler EX36 ausgestattet. Die
Verteiler/Verlangerungskabel sind parallel gefiihrt und missen mit der Steuerung Ext-
remeLine-Lighting verbunden werden. Die Leuchten diirfen nur mit freigegebenen

Steuerungen der Marke ExtremeLine betrieben werden.

Benennung

1 (schwarz)
2 (gelb)
3 (rot)

Aufbau

-<:_

Funktion

GND (0V)

Dimmleitung (0-10V)

Versorgung (+24V)

Montage Steckverbinder

1 =
“ecken E /
o
o
- —‘ .
J . J|
;o “%recken e
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4.2 Montage und Maf3e

Fiir die Leuchte muss eine Bohrung mit 35 mm Durchmesser mit einer Toleranz
von +0 / -0,3 mm vorhanden sein.

Die Einbaumaterialstarke fur die Leuchte 9112, 9115, 9125 darf zwischen 1 und 3 mm
und fiir die LED 9113 zwischen 5 und 6 mm betragen. Die Einbauhdhe betragt mindes-
tens 24 mm. Die Leuchte wird mit den integrierten Haken in der Offnung befestigt. Bitte
achten Sie auf eine gratfreie Bohrung. Nach erfolgter Fertigstellung entfernen Sie bitte
die Schutzfolie der LED. Betreiben Sie die LED mit Schutzfolie zu Testzwecken maximal
1 Minute. Die Demontage erfolgt in dem Sie von hinten die Federn leicht zusammen-
driicken und nach vorne herausschieben. Bei Hohlkammerprofilen ziehen Sie die LED
vorsichtig nach vorne heraus ohne die 3 Federn zu beschadigen.

4.2.1 LED9112,LED9113, LED9115, LED9125

4.3 Gesamtleitungslange

Dieses LED System arbeitet in Parallelverdrahtung mit entsprechend geeigneten Kabel-
querschnitten. Bitte achten Sie darauf, dass lhre Gesamtleitungslange 50 Meter nicht
Ubersteigt. Im Zweifelsfall fragen Sie bei uns nach.

4.4 Technische Daten

Betriebsspannung 24V /DC max. Leistung: 28W
Gerateschutzklasse, -art: 11 /1P55 Lebensdauer: 30 000h
eingebaut
in Profil
Farbtemperatur 2700k Energieeffiziensklasse A
Lichtstrom: 330Im Anschlusskabel Rundkabel 3x0,75 mm?

5. Funktionsiibersicht ExtremeLine Lighting Steuerungen

Bezeichnung Funksystem Anzahl LED Inkl. Fernbed.
ExtremeLine Lighting SL8 EXremote FBHS-EX JA (FBHS-EX)
ExtremelLine lighting SLB EXremote FBHS-EX2.0 21 Ja (FBHS-EX2.0)
ExtremeLine Lighting SL7 Somfy 10 NEIN
ExtremeLine Lighting SL6 Elsner Elektronik NEIN
ExtremeLine Lighting SLO NEIN (ON/OFF) NEIN
ExtremeLine Lighting SlimLine SL8 EXremote FBHS-EX JA (FBHS-EX)
ExtremeLine Lighting SlimLine SLB EXremote FBHS-EX2.0 10 JA (FBHS-EX2.0)
ExtremelLine Lighting SlimLine SL7 Somfy 10 NEIN
ExtremelLine Lighting SlimLine SL6 Elsner Elektronik NEIN
ExtremelLine Lighting SlimLine SLO NEIN (ON/OFF) NEIN

Beachten Sie bitte, dass eine Bedienung der ExtremelLine Lighting, per APP nicht méglich ist.
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6. Steuerungen ExtremelLine-Lighting

6.1 ExtremelLine Lighting-SL8 / SLB

Sie kdnnen die ExtremeLine-Heizgerdte und die ExtremeLine-LED-Spots mit der glei-
chen Fernbedienung ansteuern. Die Steuerung verfligt Giber das Funksystem EXRemote
mit integriertem Netzteil. Die Fernbedienung FBHS-EX inklusive Batterien sind im
Standard Lieferumfang enthalten. Ist die Fernbedienung aktiv, leuchtet bei Tastendruck
eine LED. Sie kdnnen Uber Ihre Fernbedienung mehrere Gerate steuern, sowie Gruppen
bilden. Beachten Sie das beide Fernebdienungen SI1/ST1 und SiA/STA nicht miteinan-
der kompatibel sind. Hinweis: Nur die zu programmierende LED-Steuerung an die
Spannungsversorgung anschlieBen.

6.1.1 Tastenbelegung FBHS-EX

FBHS-EX Taste FBHS-ES2.0 Taste Funktion
fiir SL8 fiir SLB
_] Kanaltaste StatusLED | Auswahl Steuerkanal
“[1bis2 |-Slider Dimmen der LED Leuchten
.... [ LEDSlider e Temperatursteuerung der
: Taste (D) Heizstrahler
[ Taste @) und und @ .
: (D stufe hoher () Stufe
..... O) Kanaltaste 1 niedriger
- Status “-1.bis 4

6.1.2 Programmieren der Fernbedienung LED (innerhalb 10 Sek. nach - an)

1. Batterien in die Fernbedienung einsetzen

2. Steuerung ausschalten

3. Fernbedienung aktivieren ,ExtremeLine
Taste (rechts)”

4.,Kanaltaste” und @ gleichzeitig driicken
(3 Sek.)

5.LED an Fernbedienung blinkt

6. Steuerung sofort einschalten

7. lhre Fernbedienung ist jetzt gekoppelt

6.1.3 Ansteuerungen

a) LED an Fernbedie- | Fernbedie- | Mittels dem Dimslider kdnnen Sie die Helligkeit der Leuchten
nung leuchtet nung aktiv in verschiedenen Stufen bis in den Standby-Modus schalten.
b) LED an Fernbedie- | Fernbedie- Mittels dem Dimslider konnen Sie die Helligkeit der Leuchten
nung leuchtet nicht | nunginaktiv | in verschiedenen Stufen bis in den Standby Modus schalten.

6.1.4 Fernbedienung verloren

Falls Sie Ihre Fernbedienung ersetzen mochten, da diese verloren oder defekt ist, ist es
nicht notig, diese aus dem Speicher zu I16schen. Sie kdnnen einfach die neue Fernbedie-
nung wie unter Kapitel lll 5.1.2 beschrieben auf lhre Steuerung einlernen.

6.1.5 Technische Daten

Betriebsspannung 110-240V / 50/60Hz max. Leistung: nach Type
Geréateschutzklasse, -art: I /1PX4 Reichweite Freifeld: 10m
Ausgangskabel : 1,2 Meter Funkart: EXremote
- 2 2.4 GHz
Eingangskabel : 3x0,75° 4,8 m
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6.2 Extremeline Lighting-SL7 io-homecontrol®

Standard Lieferumfang: ExtremelLine Lighting + 3 x EX36 + 3 x EX34

Bei den Geraten mit der Ansteuerung io-homecontrol® kann die Leuchte mit diversen
io-homecontrol® Funksendemodulen gesteuert werden. Die Funksendemodule sind
im Lieferumfang nicht enthalten. Die externe Steuerung ExtremelLine-Lighting kann
in Kombination mit den LED-Leuchten der Serie ExtremeLine verwendet werden. Bitte
beachten Sie dabei die Versionsbezeichnung auf dem Etikett lhrer Steuerung. Die Steu-
erung verfligt Gber ein integriertes Netzteil. Es missen mindestens 3 LED’s angeschlos-
sen sein.

Bitte beachten Sie, dass die Steuerung nicht mit dem RTS-System kompatibel ist!

Hinweis: Nur die zu programmierende LED-Steuerung an die Spannungsversor-
gung anschlief8en.

6.2.1. Betriebsarten fiir verschiedene Anwendungen

Die Betriebsart miissen bei den Produkten Smoove 1 io und Situo eingestellt werden,
um die Funktionen fir Heizstrahler und Licht umfanglich nutzen zu kénnen.
Betriebsart 2: Steuerung der Beleuchtung und elektrischen Wdrmestrahler (Scrollrad aktiv)

Um die Betriebsart einzustellen, betdtigen Sie auf der Senderriickseite den Wahltaster (E) so oft,
bis die LED auf Betriebsart 2 leuchtet (bei Situo unter dem Batteriedeckel).

6.2.2. Programmierung der Fernbedienung

Diese Anleitung beschreibt die Inbetriebnahme des io-Funkmoduls und das Einlernen
eines ersten lokalen io-Funksenders, z.B. Handsender Situo 1 io, Situo 5 io, Situo 5 Vari-
ation A/Mio (Scrollrad), Wandsender Smoove 1 io. Hier kann ein Heizstrahler oder eine
LED-Steuerung nur auf Kanal 3, 4 oder 5 eingelernt werden.

Hinweis: Immer nur die zu programmierenden io-Leuchtensteuerung an die Spannungsver-
sorgung anschlie3en.

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein. | 4. Driicken Sie auf der Riickseite des lokalen
2. Wahlen Sie bei Verwendung eines lokalen io-Funksenders kurz die Prog-Taste. Die an-
io-Mehrkanalhandsenders zuerst den ge- geschlossene Leuchte wird ein- und wieder
wiinschten Sendekanal aus. Ziehen Sie die ausgeschaltet. Der io-Funksendekanal ist
entsprechende Anleitung zurate. Bei einem eingelernt.
io-Einkanalsender entféllt dieser Schritt. 5. Wahlen Sie bei Verwendung des lokalen
3. Driicken Sie gleichzeitig auf die AUF- und io-Mehrkanalhandsenders Situo 5 Variation
AB-Taste des lokalen io-Funksenders. Die A/Mio, des io-Einkanalhandsenders Situo
angeschlossene Leuchte wird ein- und 1 Variation io oder des io-Wandsenders
wieder ausgeschaltet. Smoove 1 io auf der Riickseite die Betriebs-
art 2 aus. Ziehen Sie die entsprechende
Anleitung zurate.
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6.2.3 Hinzufiigen eines weiteren lokalen Somfy io-Funksenders

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung
ein. Die LED-Steuerung befindet sich im
Standbyzustand.

2. Driicken Sie die Prog-Taste auf der Riickseite
des bereits eingelernten lokalen io-Funk-
senders, bis sich die angeschlossenen
Leuchten ein- und wieder ausschalten.

3. Wadhlen Sie an einem neuen lokalen
io-Mehrkanalhandsender zuerst den ge-
wunschten Sendekanal aus. Ziehen Sie die
entsprechende Anleitung zurate. Bei einem
io-Einkanalsender entfallt dieser Schritt.

4. Driicken Sie auf der Rlickseite des neuen
lokalen io-Funksenders kurz die Prog-Taste.
Die angeschlossene Leuchte wird ein- und
wieder ausgeschaltet. Der io-Funksendeka-
nal ist im io-Funkmodul eingelernt.

5. Wahlen Sie bei Verwendung eines neuen
lokalen io-Mehrkanalhandsenders Situo 5
Variation A/M io, eines io-Einkanalhands-
enders Situo 1 Variation io oder eines
io-Wandsenders Smoove 1 io auf der Riick-
seite die Betriebsart 2 aus. Ziehen Sie die
entsprechende Anleitung zurate.

6.2.4 Loschen eines eingelernten lokalen io-Funksenders
Der zuletzt verbleibende lokale io-Funksender kann nur durch Zuriicksetzen auf Werksein-

stellung gelGscht werden.

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein.
Die LED-Steuerung befindet sich im Stand-
byzustand.

2. Driicken Sie die Prog-Taste auf der Riickseite
des lokalen io-Funksenders, der eingelernt
bleiben soll, bis sich die angeschlossenen
Leuchten ein- und wieder ausschalten.

3. Wahlen Sie an einem lokalen io-Mehrkanal-
handsender zuerst den zu I6schenden

Sendekanal aus. Ziehen Sie die entsprechen-
de Anleitung zurate. Bei einem io-Einkanal-
sender entfallt dieser Schritt.

4. Driicken Sie kurz die Prog-Taste auf der
Riickseite des lokalen io-Funksenders, der
geldscht werden soll. Die angeschlossene
Leuchte wird ein-und wieder ausgeschaltet.
Der io-Funksender ist aus dem io-Funkmo-
dul geldscht.

6.2.5 Ersetzen eines defekten / verlorenen lokalen io-Funksenders
Es werden alle bereits eingelernten io-Funksender gel6scht und der neue io-Funksender

eingelernt.

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung ein.
Die LED-Steuerung befindet sich im Stand-
by-Zustand.

2. Schalten Sie die Spannungsversorgung fiir
> 10 s aus, danach fiir 8 s ein, danach fiir
> 10 s wieder aus und anschlieBend wieder
ein. Die angeschlossene Leuchte wird ein-
und wieder ausgeschaltet.

3. Wahlen Sie an einem neuen lokalen
io-Mehrkanalhandsender zuerst den

gewlinschten Sendekanal aus. Ziehen Sie
die entsprechende Anleitung zurate. Bei
einem io-Einkanalsender entfallt dieser
Schritt.

4. Driicken Sie kurz die Prog-Taste auf der
Ruickseite des neuen lokalen io-Funksen-
ders. Die angeschlossene Leuchte wird
ein- und wieder ausgeschaltet. Der neue
io-Funksenderkanal ist im io-Funkmodul
eingelernt.

Seite 32 von 44 www.ExtremelLine.de

S.E. System Electronic GmbH

Stand: 9/2023




6.2.6 Zuriicksetzen des io-Funkmoduls auf Werkseinstellung
Es werden alle eingelernten io-Funksender geldscht und alle weiteren Einstellungen auf
Werkseinstellung zuriickgesetzt.

Schalten Sie die Spannungsversorgung
ein. Die LED -Steuerung befindet sich im
Standbyzustand.

Schalten Sie die Spannungsversorgung
fur > 10 s aus, danach fiir 8 s ein, danach
fur > 10 s wieder aus und anschlieBend
wieder ein. Die angeschlossene Leuchte
wird ein- und wieder ausgeschaltet.

Driicken Sie die Prog-Taste auf der Rlick-
seite eines lokalen io-Funksenders dau-
erhaft solange, bis sich der Heizstrahler
zweimal nacheinander ein- und wieder
ausschaltet. Die angeschlossene Leuchte
wird ein- und wieder ausgeschaltet. Das
io-Funkmodul wurde auf Werkseinstel-
lung zuriickgesetzt.

6.2.7 Technische Daten

Betriebsspannung 110-240V / 50/60Hz max. Leistung: nach Type
Gerdteschutzklasse, -art: | /1PX4 Reichweite Freifeld: 30m
Ausgangskabel : 1,2 Meter Funkart: Somfy 10
Eingangskabel : 3x0,75*4,8 m 868MHz

6.2.8 Anschlussbelegung Steuerung Lighting SL7

Stand: 09/2023

Klemme Kanal Funktion Verwendung fiir
Type
X1.1 +24V (rot)
X1.2 2 GND (schwarz)
X1.3 Steuerleitung (gelb
9 (gelb) LED 9xxx
X14 +24V (rot)
X1.5 1 GND (schwarz)
X1.6 Steuerleitung (gelb)
X2.3 3 GND
X2.4 +24V
LED 70xx
X2.5 4 GND
X2.6 +24V
o | M PO
x:':'-@ 2 "":..':-"
i w1 K12 ()
:24;? x4 o)
25 (D) 05 sl
S—_— s ey
Klemmenbelegung —
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®

elektronik

6.3 Extremeline Lighting SL6 Elsner Elektronik kompatibel

Standard Lieferumfang: ExtremelLine Lighting + 3 x EX36 + 3 x EX34

Die externe Steuerung ExtremelLine Lighting kann in Kombination mit den LED-Leuch-
ten der Serie ExtremeLine verwendet werden. Bitte beachten Sie dabei die Versionsbe-
zeichnung auf dem Etikett Ihrer Steuerung. Die Steuerung verfiigt tiber ein integriertes
Netzteil. Bei den Geraten mit der Ansteuerung Elsner Elektronik kann die LED Steuerung
mit diversen Elsner Elektronik Funksendemodulen gedimmt werden.

Die Funksendemodule sind nicht im Lieferumfang enthalten.

Die Steuerung ist mit den Elsner Elektronik Funkmodulen Solexa | und Arexa nicht
kompatibel.

Hinweis: Nur die zu programmierende LED-Steuerung an die Spannungsversor-
gung anschlieBen. Nach dem Einschalten ist der Lernmodus fiir 5 Minuten aktiv.

6.3.1 Programmierung der Fernbedienung allgemein
Beachten Sie das entsprechende Handbuch / Datenblatt des Senders, der Steuerung.

6.3.2 Programmierung der Fernbedienung
Remo 8, Remo Pro, RF-B2-UP Funk-Tasterschnittstelle, Corlo Solar-Funktaster P RF, WS1/
WS1000 Style oder Color, WS1000 C, Solexa Il

1. Schalten Sie die LED-Steuerung aus 3. Schalten Sie de LED-Steuerung wieder ein
2. Bringen Sie lhre Fernbedienung / Steu- | 4.  Jetzt kdnnen Sie lhr Gerédt tber |hr Elsner
erung in den Programmier-Modus Elektronik- Funksystem wie gewohnt

bedienen.
6.3.4 APP Bedienung

Uber die APP bei der Solexa Il kann nur bedient und der Status abgerufen werden. Die
Automatikeinstellungen missen am Solexa Il Display vorgenommen werden. Die Ein-
stellungen der notwendigen Funktionen nach den gesetzlichen Bestimmungen in Ge-
baudehillen kénnen parallel dazu tber die ExtremeLine-APP vorgenommen werden.

6.3.5 Hinweis

Wenn die LED-Leuchten in eine Steuerung eingelernt wurden, missen alle Funksender
Uber die Steuerung zugeordnet werden.

Eine Doppelbelegung ist nicht méglich. Somit wird beim Einlernen in die Steuerung
die Fernbedienung in der LED-Leuchte geldscht. Fiir den Fall, dass die LED-Leuchte in
eine Steuerung eingelernt wurde und nachtragliche ein Funksender in die LED-Leuchte
eingelernt wird, wird die Verbindung zur Steuerung geloscht.

6.3.6 Technische Daten

Betriebsspannung 110-240V / 50/60Hz max. Leistung: nach Type
Gerateschutzklasse, -art: | /1PX4 Reichweite Freifeld: 20m
Ausgangskabel : 1,2 Meter Funkart: Elsner
Eingangskabel : 3x0,75*4,8m 868MHz
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OHNE STEUERUNG

6.4 Extremeline Lighting SLO

Standard Lieferumfang: ExtremelLine Lighting + 3 x EX36 + 3 x EX34

Die externe Steuerung ExtremeLine Lighting kann in Kombinatian mit den LED-Spots
der Serie ExtremeLine verwendet werden. Bitte beachten Sie dabei die Versionsbe-
zeichnung auf dem Etikett Ihrer Steuerung. Die Steuerung verfiigt tiber ein integriertes
Netzteil. Mit dieser Steuerung konnen Sie auf einfache Weise die ExtremeLine LED-
Spots Uber einen Lichtschalter ein- und ausschalten. Mit dieser Steuerung konnen Sie
die LED-Spots nicht dimmen oder tiber Funk ansteuern.

6.4.1 Technische Daten

Betriebsspannung 110-240V / 50/60Hz max. Leistung: nach Type
Gerateschutzklasse, -art: |/ 1PX4
Ausgangskabel : 1,2 Meter Eingangskabel : 3x0,75%4,8 m

6.5 Einbinden eines Dimmaktors oder Dimmer in die Lighting SLO

Sie kénnen einen externen Dimmaktor einbinden. Hierzu muss der Dimmaktor eine
Signal-Spannung von 0 - 10 V DC ausgeben. Trennen Sie hierzu die Dimmleitung auf der
Ausgangsseite der Steuerung auf und binden Sie den Aktor nach unten abgebildeten

Schema ein oder einem verdrahtetem Dimmer.

Benennung Funktion

1 (schwarz) GND (0V)

2 (gelb) Dimmleitung (0-10V Ausgang)
3 (rot) Versorgung (+24V)

Mdglicher Dimmer: SERRI 1 Zone Einbau-Drehknopf-Funk-Dimmer mit 0-10V
2300 AC Output, 350W Schaltrelais, 85-265V isolicht EAN 9009377081774
+ ExlemeLine Control SLOJ

230V AC 50 Hz
L N

lH.|||| A CTTE ST

ey

0-10V Signal

¥

{ LED _
q‘ fx ExtremeLine

nghtlng SLO L | lEDleuchten
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7.Technische Daten

LED Leuchten LED9112 | LED9113 | LED9115 [ LED116 | LED9125
Farbe titan silver
Betriebsspannung 24V DC

Gerédteschutzklasse / LED |/ IP55 (eingebaut im Profil)

Gerédteschutzart

Energieeffiziensklasse D

CRI >80%

Dimmbar 10%-100%

Farbtemperatur WW 2700k

Lagertemperatur -20°C -+ 65°C

Leistung in Watt 28

Lumen 330

Strombedarf in Amper 0,12

Anschlussleitung 0,2 meter / Stecker IP-67

Ansteuerung ExtremeLine Lighting

A Lange cm 4

CHohe cm 2,5

Einbaudurchmesser 35cm +0/-0,3 mm

Linsenform flach flach flach rund
Einbaumaterialstirke | 1-3mm [5-6mm | 1-3mm [5-6mm | 1-3mm
Gewicht 0,18 kg

LED Steuerung Lighting SLxx | Lighting SlimLine SLxx
Betriebsspannung 230V AC50 Hz

Ausgangsspannung 24V DC + Steuerspannung

Power max. 60 W max. 30W

Anzahl LED's 21 10

Schutzklasse

bei der Deckenmontage IP54

AnschluBkabel Eingang

3x 0,75mm ? Linge 4,8 m offene Kabel

AnschluBkabel Ausgang

Kabelsystem 1,2 m

Gehduseabmessungen | 320x68 x 32 mm 470 x 29 x 42 mm
Gewicht 0,3 kg 0,28 kg
Lagertemperatur -20°C bis +65°C
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8. Funkreichweite

Bitte wahlen Sie die Montageposition so, dsas die
Funkreichweite nicht beeintrachtigt wird. Je nachdem
wie eine Steuerung eingebaut wird, kann die Reichwei-
te sehr stark beeinflusst werden. Ublicherweise sind
Reichweiten von 10 bis 25 Metern zu erzielen. Diese kon-
nen durch unglinstige Standort-Bedingungen negativ
beeinflusst werden.

Wo und woraus (be) steht ein Sommer- Wintergarten?

Es gibt Materialien, die einen groBBen Einfluss auf die Reichweite der Funksignale
ausiiben. Aluminium- und Stahlprofile haben gegeniiber Funkfrequenzen starke
Dampfung und vermindern das Durchdringen des Funksignales sehr stark. Auch
Hauswande, Autos oder Gegenstande wie Schiebeldaden vermindern die Reichwei-
te. Abhdngig ist die Reichweitenverringerung von Materialart, der Materialdichte
und der Wandstarke sowie dem Zusammenspiel der Montagearten mit Endkappen
und Luftspalt zwischen den Profilen.

Konkret bedeutet das, ein Profil in dem die Steuerung untergebracht ist und Boh-
rungen fir LED Leuchten aufweist, hat einen besseren Empfang als ein Profil das
seitlich komplett mit Metallendkappen verschlossen ist!

Insgesamt richtet sich die letztliche Reichweite des Funksignals nach der Summe
der abschwachenden Begebenheiten.

Metall reflektiert Funkwellen

Metall hat die Eigenschaft zu reflektieren. Es wirft also ankommende Strahlen oder
Wellen zuriick. Einen Funkempfanger in einem geschlossenen Metallprofil errei-
chen weniger Funkwellen als zum Beispiel in einem offenen Metallprofil oder bes-
ser noch Kunststoffkanal. Die Funk-Reichweite wird somit durch das Metall deutlich
verringert. Das mussen Sie bei einem Winter- Sommergarten oder Terrassendach
zwingend berucksichtigen.
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Beton absorbiert Funkwellen
Wande aus Beton, schlucken das Funksignal regelrecht. Es hat somit wie Metall
eine sehr stark dampfende Wirkung und verringert die Reichweite erheblich.

Was verursacht wenig Dampfung?
Elemente aus Holz, Kunststoffen oder diinne Ziegelwande haben eine geringe
Dampfung und somit weniger Einfluss auf die Reichweite.

Storquelle, Objekte und elektromagnetische Strahlung

Die Feldreichweite gibt die maximale Distanz auf einem freien Feld an, in dem Sen-

der und Empfanger eine direkte Sichtverbindung haben und keine Storeinfliisse
vorhanden sind.

Das bedeutet das Gegenstdnde, das hausinterne W-Lan, Sicherungskasten usw. als

Storobjekte definiert sind, die die Reichweite beeinflussen.

Ein weiteres Problem konnen Dauersender darstellen, die entgegen den Normen
und Verordnungen Dauersignale senden. Dies sind oft glinstige Chinaprodukte
wie Fernseher, Soundsystem o.d. die in verschiedenen Frequenzen senden.

Auch elektromagnetische Strahlungen kdnnen eine Ursache sein. Sind Maschinen,
Sendemasten, Stéraussendungen benachbarter Produkte, gro3e Stromverteiler in

der Nahe, konnen Einschrankungen auftreten.

Freifeldpriifung
Sollte es zu Beeinflussung kommen, ist die einfachste Méglichkeit, die Reichweite
anhand einer Freifeldmessung zu testen!

V i

A
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Bei Reichweitenproblemen gehen Sie wie folgt vor:
1. Batterie des Funksenders priifen und erneuern (falls vorhanden)
2. Steuerung ausbauen und in Freifeld priifen
3. Erkunden, an welchen der nachfolgenden Faktoren das Reichweitenproblem
liegt
4, Storsignale ermitteln
5. Steuerung und Funksender tauschen.

Funkreichweite verbessern

« Bohrungen im Bereich des Profiles in dem die Steuerung untergebracht
ist, mit einem Durchmesser von min. 35 mm bohren

« Kunststoffkappe im Bereich der Steuerung einbauen

«  Schlitze bzw. Profil / Deckel trennen um eine Ofnnung zur Steuerung zu
erhalten

« Alternative Position fiir die Steuerung wahlen

« Endkappen der Profile entfernen und Steuerung méglichst au3en pla-
zieren

o Steuerung in einen Kunststoffkanal einbauen

["/RoHS (¢
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IV Konformitat

Mit ExtremelLine auf der sicheren Seite!

Nach der EU-Verordnung 2015/1188 zur Okodesign-Richtlinie 2009/125/EG
mussen alle Infrarot- und Elektroheizungen innerhalb einer Gebéudehiille
festgelegte Kriterien erfiillen.

Produktinformation gemaR EU 2015/1188
Okodesign-Richtlinie

(Erforderliche Angaben zu elektrischen Einzelraumheizgeraten)

Modellkennung: ExtremeLine HEAT ZONE HZO black/white 1800W / 2400W / 3200W

Unter anderem ist darin die Fernbedienbarkeit, Raumthermostat, - _ symbo | W e “Angab, “ _
Wochentagsregelung, die Méglichkeit verschiedener Heizstufen sowie eine & ngabe ymbo | Wert nheit ngabe
Betriebszeitenbegrenzung vorgesehen. " i Nur bei i i i
9 9 vorg Warmeleistung Art der Regelung (bitte eine Mé A
Zu Gebéudebhiillen zahlen auch Garagen, Kellerrdaume, Winter- und Sommergérten und abgeschlossene Nennwarmeleistung [P~ | 1832 |kw H””_“:m_whwwwzsm der Warmezufuhr mit integrier- NEIN
Anbauten. Mindestwarmeleistung | A o manuelle Regelung der Warmezufuhr mit Ruckmel N
(Richtwert) wo " dung der Raum- und/oder AuBentemperatur
Gerate wie der HEAT TOWER der fiir die Nutzung im Freien, dem ,iiberdachten Aussenbereich” bestimmt Max kontinuieriche | I elektronische Regelung der Warmezufuhr mit Rick- .
ist, unterliegen ausdricklich nach Artikel 1 nicht der EU-Verordnung 2015/1188. srmeleistung maxc o meldung der Raum- und/oder AuBentemperatur
", Hilfsstromverbrauch Wirmeabgabe mit Gebliseunterstiitzung NEIN
Werksseitige Steuerung -
Zu Ihrer Vereinfachung entsprechen die ExtremeLine Produkte, die mit interner oder externer Steuerung nwcmﬁm_m::sm.am,m_m. INA] | kw kit auswihlen)
Werksseitig ausgeliefert werden, bereits der EU-Verordnung 2015/1188. - " -
" o N o B indestwérmeleis- K der mehr manuell einstellbare Stufen, keine
Sie miissen sich um nichts mehr kiimmern. tung INAT kW Raumtemperaturkontrolle NEIN
Beachten Sie die Montage- und Bedienungsanleitung. Die gesetzlich notwendige Konformitatserklarung Zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine
L . N h Im Bereitschaftszustand | el INA] | kW . NEIN
finden Sie in der Montage- und Bedienungsanleitung, sowie unter www.ExtremeLine.de B Raumtemperaturkontrolle
mit NEIN
Im werkseitigen Lieferumfang, stehen zwei Steuerngstypen zur Verfiigung Thermostat
mit elektronischer Raumtemperaturkontrol NEIN
ExtremeLine Control Funksysteme ExtremeLine Control elektronische Raumtemperaturkontrolle und Tages- NEIN
im Gerét integriert externe Steuerung zur Wand, zeitregelung
Decken oder Schaltschrank elektronische Raumtemperaturkontrolle und Wo- R
cher
Si Funksystem Ex Remote ST1 Sonstige i méglich)
Sle in Kombination mit ST6 Steuerungssysteme mit Pra: NEIN
Funksystem Somfy 10
SI7 in Kombination mit S17 ExtremeLine Control Raumtemperaturkontrolle mit Erkennung offener
Funksystem elsner elektronik Integriert: SI1, SI6, SI7 X1 Fenster NEIN
~ Extern: ST1, ST5, ST6, ST7
EXWire (Analog/Digital An- ST5
steuerungsmodul) mit Fernbedienungsoption JA
Bauseitige Ansteuerung mit adaptiver Regelung des Heizbeginns NEIN
ExtremeLine bietet einige Produkte werksseitig ohne die fiir die EU-Verordnung 2015/1188 notwendi-
. T mit Betriebszeitbegrenzung A
ge Steuerung an. Das ist sinnvoll, wenn der Installateur eine eigene, der Verordnung entsprechenden
Steuerung installieren méchte. In diesem Fall ist der Installateur fiir die Einhaltung der EU-Verordnung mit Schwarzkugelsensor NEIN
2015/1188 verantwortlich. Der Inverkehrbringer ist in diesem Fall ausdriicklich der Installateur. Laut der "
° ) X N N " SE. System Electronic GmbH, Eberloh 5,
Verordnung missen die Produktinformationen nach der beliegenden Tabelle der Bedienungsanleitung Hersteller: . 83128 Halfing, GermanyTel. +49 8055 90 30 98 0,
beigefiigt, sowie veroffentlicht werden. i tronic.de ww ine.de
Die Konformitit gemaR der EU-Verordnung 2015/1188 wird nur unter g des oben mit den be-

Weiterfiihrende Infor i zur EU g 2015/1188 erhalten Sie unte
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:02015R1188-20170109

schriebenen Funktionen gewahrleistet. Bitte beachten Sie zusatzlich die Montage- und Bedienungsanleitung.

Technische Anderungen unter Vorbehalt. Stand 11/2017 Technical changes reserved. state 11/2017

tand 11/2017 tate 1172017
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IV Konformitat

Produktinformation gemaf3 EU 2015/1188

Okodesign-Richtlinie

(Erforderliche Angaben zu elektrischen Einzelraumheizgeraten)

Modellkennung: ExtremeLine HEAT SHINE HSH 2700W black/white

Produktinformation gemaf3 EU 2015/1188

Okodesign-Richtlinie

(Erforderliche Angaben zu elektrischen

inzelraumheizgeraten)

Modellkennung: ExtremeLine HEAT PASSION HPA black/white 2400W

X1
Angabe _ Symbo | Wert | Einheit| |Angabe x1 _ Angabe _ Symbo | Wert | Einheit| |Angabe _ _
. Nur bei Speich N Norbel - P —
Wirmeleistung Art der Regelung : privoru . Art der Regelung raumnetzgers .
. manuelle Regelung der Warmezufuhr mit integrier- y manuelle Regelung der Warmezufuhr mit integ
Nennwérmeleistung [P~ |27 kw tom Thermostat NEIN Nennwirmeleistung [P, |24 W ittt NEIN
Mindestwarmeleistung manuelle Regelung der Warmezufuhr mit Riickmel- Mindestwarmeleistun manuelle Regelung der Warmezufuhr mit Riickmel-
[ NA] | kW NEIN 9 egelung
(Richtwert) | INA] dung der Raum- und/oder AuBentemperatur Richtwer) Pon [ INAT kW dung der Raum- und/oder Aufientemperatur NEIN
Max. kontinuierliche | | 27 w elektronische Regelung der Warmezufuhr mit Riick- NEIN Max kontinuierliche |, a W elektronische Regelung der Warmezufuhr mit Riick- NEIN
Warmeleistung maxe ' meldung der Raum- und/oder AuBentemperatur rmelei mase A meldung der Raum- und/oder Auentemperatur
Hilfsstromverbrauch Warmeabgabe mit Geblaseunterstiitzung NEIN Hilfsstromverbrauch Warmeabgabe mit Geblaseunterstiitzung NEIN
Bei Nennwarmeleis- Art der Wi i Bei Nennwarmeleis- Art der Wa i
NA] | kW .
tung |V (eine tung | INAL KW (eine Maglichkeit auswéhlen)
Bei Mindestwérmeleis- | NAT | kw 2zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine NEIN Bei Mindestwarmeleis- NAD | zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine NEN
tung o aturkontrolle tung
i 2zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine
LA] NEIN i \
Im Bereitschaftszustand | el, | NA] | kw Im Bereitschaftszustand | el, | INA] | kW Raumtemperaturkontrolle NEIN
mit Raumtemperaturkontrolle mit mechanischem
Thermostat NEIN Thermostat NEN
elektronischer Raumtemperaturkontrolle NEIN mit elektronischer Raumtemperaturkontrolle NEIN
elektronische Raumtemperaturkontrolle und Tages- NEIN elektronische Raumtemperaturkontrolle und Tages- NEIN
zeitregelung zeitregelung
elektronische Raumtemperaturkontrolle und Wo- A elektronische Raumtemperaturkontrolle und Wo- "
chentagsregelung chentagsregelung
Sonstige i méglich) Sonstige méglich)
Steuerungssysteme mit NEIN Steuerungssysteme mit NEIN
Steuerungssystem: Steuerungssystem:
ExtremelLine Control ExtremelLine Control
t Erk ff
Integriert: SI1, SI6, S17 X1 wwnmm.waum.me}o__:o__m mit Erkennung offener NEIN Extorn: ST, 578, 516, 517 X1 Mmzawmaumisxa‘_:o_.m Erkennung offener NEIN
Extern: ST1, ST5, ST6, ST7 enster
mit Fernbedienungsoption JA mit Fernbedienungsoption JA
mit adaptiver Regelung des Heizbeginns NEIN adaptiver Regelung des Heizbeginns NEIN
Betriebszeitbegrenzung JA mit Betriebszeitbegrenzung JA
mit Schwarzkugelsensor NEIN mit Schwarzkugelsensor NEIN
pit S.E. System Electronic GmbH, Eberloh 5, pxie S.E. System Electronic GmbH, Eberloh 5,
Hersteller: i e 83128 Halfing, GermanyTel. +49 8055 90 30 98 0, Hersteller: O 83128 Halfing, GermanyTel. +49 8055 90 30 98 0,
info@SystemElectronic.de www.ExtremeLine.de tronic.de wi ine.de
Die Konformitét gemaR der EU-Verordnung 2015/1188 wird nur unter Verwendung des oben genannten Steuerungssystem mit den be- Konformitat gemaB der EU-Verordnung 2015/1188 wird nur unter g des oben it den be-

schriebenen Funktionen gewahrleistet. Bitte beachten

zusiitzlich die Montage- und Bedienungsanl

Technische Anderungen unter Vorbehalt. Stand 11/2017 Technical changes reserved. state 11/2017

schriebenen Funktionen gewahrleistet. Bitte beachten Sie zusatzlich die Montage- und Bedienungsanleitung.
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Vielen Dank fiir den Kauf unseres Produktes, das zum
groBten Teil in Bayern, in der Ndhe des Chiemsees
hergestellt wurde. Mitten im Griinen achtet unser

Familienunternehmen sehr stark auf Nachhaltigkeit!

Unsere dezentralen Heizungslosungen fiir schnelle
einfache CO,neutrale Warme, eignet sich perfekt fiir die
Beheizung auf Knopfdruck! Nutzen auch Sie fiir unsere
Elektroprodukte griinen nachhaltigen Strom!

Wir gehen mit gutem Beispiel
voran! SIE AUCH?

Nachhaltigkeitsbericht mit integrierter Umwelterklarung
unter www.extremeline.de

E TREME
| 'vE
e Lisusigranibitin Hie Liehe, Lult whel Wisme

Hersteller: ExtremeLine, eine Marke der S.E. System Electronic GmbH
Eberloh 5 /83128 Halfing / Germany / www.ExtremeLine.de



	I  Allgemeines
	1. Kurzübersicht 
	2. Verwendung 
	3. Sicherheitshinweise 
	4. Verpackung 
	5. Außerbetriebnahme und Entsorgung 
	6. Garantie und Gewährleistung 
	7. Abwicklung im Garantiefall 
	8. Garantieausschlüsse 
	9. CE Konformitätserklärung
	10. Konformitätserklärung / Ökodesignrichtlinie
	II  Heizgeräte 
	1. Mindestabstände
	2. Reinigung und Wartung 
	3. Fehlerzustandserkennung und Ersatzteile 
	4. Lieferumfang  
	5. Gerätebeschreibung 
	6. Montageanweisungen  
	7. Ansteuerungen Heizstrahler Si1 / Si6 / Si7 / ST1 / ST6 / ST7
	8. Technische Daten Heizgeräte
	III  Leuchten 
	1. LED9015 und LED9025
	2. Reinigung und Wartung
	3. Fehlerzustandserkennung und Ersatzteile
	5. Steuerungen ExtremeLine-Lighting

